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« ->. 4). Montag, dm 2?stm Oktober l8or.
Wöchenttiche OstFriesisch«

» zeigen md RoLrtchtt».
BLfö r d e dt dl n g.

r . Dem Publico wird hiedurch bekannt gemachet , haß da » Landschaftliche,
^ liMikkürakians - LyllsFrum den bisherigen Amtgerichtö - Schreiber H . Z , H . Höfker
m Berum , zum Lscsptvr Berumer Amts und der Herrlichkeit Domum , anstatt des
auf sein Ansuchen äimictirten Lscsxtorio Adel Schmertmann , wieder erwählet ha¬
be , und derselbe , auf erfolgte König !. allerhöchste Lonüimation dieser Wahl , äats
pfiichtdar gemachet scp.

Aurich , den 14 . Octvber iLv2.
König ! . Preuss , Ostfriefisches Landschaftliches KämIuistrstions - LaHsAium«

Avertissements.
r . Da zeithrro verschieden « an die Unterzeichnete Commission gerichtete

Anzeigen , Berichte rc. unter Privat - Addressen eingegangen find , so wird hiedurch
bekannt gemacht : daß ftder , der in Angelegenheiten der Commission , bey derselben,
Mnemlich in Gefolge der den Besitzern der Prämies -Hengste und Stuten erthrilt wer¬
dendenInstruction , oder sonst etwas anzuzeigen , .vorzustellen oder an sie zu bericht ««
Hat , selbiges führohin unmittelbar an die Commission selbst unter der AddressenAn Eine König ! , zur Verbesserung der inländi¬

schen Pferde - Jucht niedergesetzte Com¬
mission zu Aurich

gelangen lassen müsse. Wornach sich also deykommende zu achten.
Signatum Aurich , am .Hten October 1802.

König !. Preuss . zur Verbesserung der inländischen ' Pferde - Jucht
niedergesetzte Commission.

2 . Am Sonnabend den 6 . November c . Vormittags « m 9 Uhr sollen i«
dem Gehölze Ihlow , Erlen und Eichen , öffentlich an den Meistbietenden verkauft«erden ; und können sich demnach die Liebhaber am besagten Tage zur Stelle «infiudr«
!tnd nach Gefallen kaufen.

Signatum Aurich , am 29 . September l8 <s2.
König !. Preuss . Ost-fr . Krieges - und Dvmamen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
i . Der Kaufmann Flerens Hermann Metzer ist vsi-ors öecrsti st« Ms-mnä« entschlossen , das demselben 220 Lasten große zugehörige Flutschiss , 6e Vrou -v

Olrk-



Dli -KZs, . so vor einigen Wochen von dem WallfiOsange rervurnirt und bis jetzt von
dem Lommenäeur Nanne Bakker befahren , durch das Vergamrwgsdeparttnirnt hie-
ftibst in einem Termine de« isten November dem Meistbietenden auspräsentirm und
verkaufen zu lassen.

Conditionen und Jnventarium sind - ey dem VergantnngS -Akluario Loesina
«inzusehrn und m Abschrift zu haben»

Zi^ nstum Lmäae in Luria , den 6ten Ortober I8O2.
2'. Am 26 . Oktober , als am Dienstage , will der Bürger und Kaufmann

Johann Abelius i« Norden durch den Ausmiener Thoden von Velsen , wegen seines
hohen Alkers , sein ganzes Maaren - Lager , als Theo , Caffee , Pflaumen , Corinten,
Rosinen , Reist und was in einem vollständigen Krüdenier - Winkel vorhanden , so¬
dann allerhand Hausrath , Zinn , Kupfer , Betten und Lrinrwand , Gold und Silber,
und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Norden , den Oktober 1802 » Thoden von Velsen , Ausmiener.
. Z. Der Schneidermeister Joseph Fischer und Ehefrau sind willens , ihr

Haus mit Garten zu Leer , in der Kampsiraße belegen -, am 20 . Oktober auf dasiger
«schule öffentlrch verkaufen zu lassen.

4 . Des weyland Schusters Lucas Janssen Witkwe , Maria Peters , ist aus
freyem Willen entschlossen, ihre unter Pilsum liegende 5 Grasen Landes , am 27 . Kc-
tvbrr des Nachmittags öffentlich in Pilsum verkaufen zu lassen.

si. Zufolge nachgesuchten und ertheilten äeöreto 6e aliensväo ist derSchll-
stermeister Jan JeliS freywillig . entschlossrn , sein an der kleinen Faldernstraße in
Comp . g . Noi 47 . stehendes Wohnhaus , in drehen Terminen durch das Vergantgngs-
Dcpartrment am 22 . und 2y . Oktober und endlich am zten November auepräsenüren
und vcrkauftn zu lassen.

Conditionen find bey dem Vergankungs - / lckuario Loesing einzufthcn.
8istnstwm Lmäae m Luria , den iZten Oktober 1802.

6» Nachdem aä instantiawr des Frerich Janssen zu Strackholt , und Covb
Antons Kretzmer auf dem Rhauder Oster -Fehn , der Verkauf des Jan Harms Prahm
Nachher Thel « Lammrrs Buschen Mutlschiffs erkannt , das Subyastations - Patent
auch bcym hiesigen Gerichte und im Compagnie - Hause des Rhauder - Fehns affigiret:
fo soll solches Schiff am 25 . November des Nachmittags um i Uhr in des Verlaat-
meisiers Dirk Harms de Freese Behausung auf dem Rhauder Oster - Fehn, wobry auch
das Schiff befindlich ist , öffentlich zum Besten der CreditoreN ftilgcboten , und dem
Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlagen werden, daher
sich dann alle Kauflustige an diesem Tage in des,Dirck Harms de Keese Behausung
« « finden und ihr Gebot erösntn können,-

Urbrigens werden alle unbekannte Gläubiger des Schiffs hicmit vorgelaben,
ihre Ansprüche spätestens in termino den 26 . November ans dem Amkhause zu Sm >-
bausen Vormittags oo Uhr anzugeden , widrigenfalls sie damit gegen den künftigen
Besitzer des 'SchiffS präcludirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werben sollen."

Stickhauftn im Bmtgrrichte , den 4ten Oktober 1802 . ^



7 . Drr Bäckermeister Jap D . Spiegel für sich uridbcr Vierz iger DirkNoer.rcsundBürgrrhauptmnn « Jacob Campen , yua Curstorsp des wcyiand Jan van RhcraTochter, sindvermöge äecreti äe LÜensnäv freywrllrg entschlösse«, Haö zum NachlassedrsBäckermeisters Berenh Spiegel gchörigeWohirhaus an derKrrchsiraßr in Ccmp . 4.Rrs . SZ. durch das BerganÄngö- Departement in dreyen Terminen , am izren undOktober Md endlich de« 12 . November auspräsentiren und sisivs ussprodutiouL iu-äicll puplüsnL zuschlagen zu lassen.
Conditiookn nebst Taxe dieses von den Taxatoran auf 1750 Gulden holl.Courant gewürdigten Wohnhauses sind bey dem hiesrlbst auf dem Rahhause und demPrwsummer Slmtgerickle afsiginrn Südhsstativns - Patenten einzusehe« und bey dsmAergautungs - Actuarkv Loesing in Adschrift zu habe« .

8iZnacum Dmäas in Curia , den - » Oktpber 182s.
8. Der Hausmann Albert A . Prrkkel will sein Wavfhaus zu Larrelt , amDonnerstage den 4. November , daselbst .in des Gerhard Knopp Behausung öffentlichmkaufen lasse».

y . Auf erhaltene gerichtliche Lsmmiffion soll das Schiff und Flieths dazugehörig , von Hinrich Arends , öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß , auf Don¬nerstag den gten November des Nachmittags r Uhr zu Gros - Bvrssum im Wirths-housr verkauft werden , und dienet dabey zur Nachricht , daß das Schiff zu Emden,nicht weit vom Herren - Thor im Tiefe , das Flirth aber zu Gros - Vorffum desind«lich ist.
. .10. Der Herr Hauptmaun Ja « Jacob Dursten m Gromngen ist -willens,L8 Grasen auf Bundernculand , welche jetzt durch Schmedes heuerlich gebraucht werSden , am Dienstage den yten November in Weener in des VoMn Dms Behausungöffentlich verkaufen zu lassen. Desfslsige Verkaufs - Bedingungen sind dry dem Aus»mener Schelten näher zu erfragen.

Menno Ter Hasebvrg jnn . in Weener ist willens , sein im 'Süd - Ende daselbstbelegenes HauS mit Brauergeräthr , Scheune und Garten , am Montag den 8tenNovember in Vogt Duis Hause öffentlich verkaufen zu lassen. Bey dem AusnurneeSchelten sind deshalb entworfene Conditionen näher einzusehen.
11. Die Erben beS weyl . Franz Thrylen Folkers , wollen -mit Herrschastl.und gerichtlichem Consens , ihre , bey der Dollstraße in der Herrlichkeit Gödens ste¬hende Häuslings - Wohnung c . a . , am Mittwoch de« ztea November des Nachmit-tozs i Uhr in des Gerichtsdieners Johann Börcherts Harrse , bey - er Iiegeldude,öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen lassen.Gödens , den n . Oktober izos . Schulte , Ausmiener.
ir . Vermöge der beym hiesigen Landgerichte und dem Amtgenchte zu Frie-debsrg affigirtea Subhaftativnö - Patente nebst beygefügter Taxe und CondUione «,«elche auch heym Ausmiener Schulte einzusehen und für die Gebüdr abschriftlich zuhaben sind , soll das , zur Cencurs - Masse des Johann Hermann Peters , zu Nru-strdt- Gödens daselbst in der Drichstraßr brlrgenr , auf iräi Mdlr . 5 sch. 12^ w.

Go .d-



Wold tapirte Wohnhaus cum SNN6M5, in öreykn Mtdtibns -Terminen , als am-SAften
? Oktober , saften November und agstenDeoembrr s . c . des Nachmittags 2 Ubr im hi«-

figen Gerichte öffentlich feilgebothen und um letzten LermiNo dem Meisibietenden ver¬
kauft werden.

Gödens AM Hochgräflich - WeSelMen Landgerichte , den 15, September rgoz.
von Mezncr.

AZ . Au slpende wollen Tomas Elassrn Erben dm Sonnabend den zo . Lcto¬
ter verschiedenes Hausgerath , Leder und Schuste rgr rä th sch a ft , einige Feldsrüchte in
Stroh und eine Kuh öffentlich verkaufen kaffem

Aurich , den Li . Oktober 1802 . Reuter.

14 . Am 26 . Oct . , als am Dienstag und folgenden Lagen , wiLJohann Melius ln
Norden allerhand Hausrsth , Betten und Leinen , sodann sollen allerhand Winkel-
Waaren , wie in voriger Intelligenz bekannt gemacht , pl . min . ssoa Pfund recht gu¬
ten vortreflichen Rauchtoback und was mehr vorkömmt , öffentlich ausunenru lasse «.

Am 29 . dieses , als am Freytag , des Morgens um - Uhr , will Frau Wmoe
Swarks m Norden allerhand modernes Hausrath , Stühle , Schränke , Commoden,
rin Prndul - Uhr , Gold , Silber , Kleidungen und was mehr vvrkömirrt , öffentlch
durch den Ansmiener Thoden von Velsen ausmirnen lassen. Käufer wollen sich am
§9 . Oktober zeitig einfindeo.

Norden , den 19. Oktober 1802 . Lhodsn von Belftrr , Ausmieaer^

15. Vermöge der , bey den Slmt - und Stadt - Gerichten zu Aurich affigir-
teü Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auttions-
Commissair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , sollen dir,
zur Eoncurs - Masse des Kaufmanns Johann Conrad Aehklein zu Aurich gehörigen
A Gärten und 2 Kämpe Sey Aurich , nämlich:

r ) Eis Garten hinter dem vormaligen Fürst !. Küchen - Garten , eidlich taM
auf8 « Rthlr . in Golde,

2) Ein Garten hinter dem zur General - Superinteudentur gehörigen Angel,
eidlich gewürdiget aufios Rthlr . in Golde,

Z) Ein Garten hinter des Herrn Regierungs - Raths von Wicht Zingel , taM
unter Eide suf ros Rthlr . m Golde , '

4) Ein Kamp am Wallinghuftr - Wegr , eidlich geschätzt auf 675 Rthlr . in Golde,
5) Ein Kamp daselbst, ins Westen an den vorigen beschwertet, Mirt unter Eide

- auf zzo Rthlr . m Golde,
« M 26 . November und rr . Deecrnber d. I . auf dem Amtgerichtr Aurich , am rsstrn
Zanuar iMZ Nachmittags 2 Uhr aber im blauen Hause vor dem Auricher Norder-
Thorr , öffentlich feil gebothen und den Meistbiethenden , indem auf die nachher etwa-
rinkommende Geböthp nichtweiter reflrctirt wird , bloß , mit Vorbehalt der Approba¬
tion des Wohllöbl. Stadtgerichts , zugeschlagen « etzdem
ltiV EM . PurichM Amtgerichtr , hrn ss . Oktober izös » Telting.

> Vermöge der im ersten Compagnie - Häuft des Großen - Vehns indes
"kEsm «H HanckenWMhsdauftaus drm Netzen - Vrhv . und auf der Börse zu Emden af
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figirtm SubhastatioüS » Pateük « ik BekksufsbediUgüngeU > dir auch beym AueNonS-
Eommissair Reuter zu Lurich emzUsehen und Abschriftlich zu haben sind , soll dM
Liiert Gerdeö Hinrichs auf dem Neuen - Dehn daselbst arrcstirte Muttschiff mit Zu¬
behör, -eidlich taxirt auf750 ' dis yoö fl . holl, am H . Decemder, Nachmittags i Uhtt
in des Conrad Hsncken Wirthstzause auf denr Neuen -Vehn öffentlich feik geboten und
dem Meistbietenden , indem aus die nachher etwa einkvmmendr Gebote nicht weiter
reflectirtj wird, - blsö mit Vor behalt Bmtgerichtlicher Approbattion , zugefchlsgM
Werden»

Zugleich werden all « unbekannte Gläubiger dieses im Jahre 1800 von dem Jo¬
hann Bartelts auf dem Reuen - Vehn an die Schiffer Johann Gerdes Wagener und'
Ellert Grrdes daselbst , sodann in snno 1801 von dem JohnuN G . Wagener für des¬
sen Hälfte an den Eilrrt G . Hinrichs verkauften Schiffes rc . aufgefordert , ihre et¬
waige Gerechtsame spätestens am iö . Decemders Vormittags io Uhr auf dem Amt-
gericht« zu Aurich anznmelbsn , widrigenf sie auf erfolgten Anschlag! damit gegen dsw
Käufer des Schiffes re . nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 14 . Lotobrr 180s '. Telting»
17 . Vermöge des hieftlbst und zu Hinte sffigirten Subhastations - Patrnts,welcheW

die Verkaufs - Bedingungen in Abschrift beygefüget worden , sollen die den Kindern des-
Hausmanns Mrlr HabbM zu Eisinghusen mit ihrem Vater in Communis « zuständi¬
ge resp . 6 und 5 Grasen Landes unter Loppersum , wovon erstere auf 28« fl. in Gol¬
de und letztere auf 125 st. in Golde von vereideten Taxatoren gewürdiget worden , iw
dreyennach einander folgenden, auf Verlangen von 8 zu 8 Tagen abgekürzten Ter¬
minen , « rmlich am 3 . und 10 . November auf der hiesigen Amtgrrichtsstube , am 17»
November nächstkünfiig aber in der Witttve Toxmin Behausung zu Hinte ösftntlich-
seil geboten und im letztem Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der gericht¬
lichenApprobaiwn, zugrschlagen werden.

Kauflustigewerden daher anfg'rfvrdrrt , in gedachtenTerminen an Art und
Stelle zu erscheinen , ihr Gebot zw ersfnen und den Zuschlag zu gewärtigen . Es kön¬
nen die Bedingungen sowohl auf dem hiesigen Amtgerichte , als bey dem Ausmienep
Arends ring-esetzen und für dir Gebühr in Abschrift abgefordert werden»

Signatum Emden im Köniql . Amtgerichte , den . ig . O'ftoörr 1802 -.
^ . D . E. Bluhm » .. Olffem

r8 > Es ist der Jan Janssen Wecken vermöge nachgesuchten und ertheiltew
äeoretk So astessnäv freywillig entschlossen , das ökwfelAen . zugehörige Wohnhaus
«n der Pelsierstraße in Comp . 2» No . 26 . durch das Vergantungs - Departement hie-
selbst in öreyenLtrmme » am 2y .sten Sctöber,Ztrn und I2ten November dem Meisibje-
trndenauspräscntirrn und verkaufen zu laffen . . : - , uck - . . .

ConditidnesfM Vry dem Vergantungs -Aetnario LoeMg sinzusHrn»
§iN>»tUMLmllae ür Lnrin , den Sv»- Oktober 180L » - r ;--?- ll,

19 . Es ist. der Kaufmann Duke Rorlfs Buß - m -Mflllkiriv nsmine der Witt-
ve des wryl . Marten Geerds freywiHig entschlossen -> das feiner Mandantin zugehö¬
rige Mutschiff : äd tri « CeLnL «rs » durch das Mkgautungsr Departement in einem

Der-
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Termine am izten November hem Meistbieten auspräsentireu und verkaufen zu lassen.Eonditionen und Jnventarium der dazu gehörigen Gerärhschafrrn sind beydem Vrrgantungs Aetuario Loesing einzusehen.
8 >Znstum Lm6as in Lurja , den 22 . Octvber 1822.

so . ES sind die Kaufleute O . C . Swart und kl. W . Bertram freywillig
entschlossen, das ihnen zugehörige vor einigen Wochen von Cajenne zurückgekomme««
und jetzt in diesem Hafen liegende plus minus 40 Lasten große Brichschiff , 6e tn -ee
Vrlenaeii , geführt burch Eaprtain v . der Hamm , durch das Nergantungs - Departe¬
ment hiesrlbst in einem Termin am 15 . November dem Meistbietenden auspräsrntiren
und verkaufen zu lassen.

Eonditionen und Jnventarium sind bey dem Vergantungs - Actuario Loe-
sina einzusehen.

8l § nutum Lm6ae In Lurla , den 20« Octvber 1802.
Ll . Nach die per äecretum 6s 21 . menss prseterlti erkannten 8uss,enüo!!

des Verkaufs der zu Johann Hillerns Onnen Concursmaffe gehörigen Immobilien,
wegen des nicht nachgewieftnen Vergleichs mit den C cditoxe» , vom wohühblichea
Amtgcrichte hieftlbst wieder aufgehoben , und zum öffentlichen Verkauf derselben , als

1) das zmn Handel , Brauerey und Wirrhschaft sehr gelegene , auf 1047 rthlr.
, 2ü sch . in Golde taxirten Wohnhauses am Funnix alten Syhle mit Scheune

und Garten;
2) des Hauses daselbst , zur Bäckerey eingerichtet , mit Scheune , Garten und

besonderem großen Erbpachts - Garten , taxiret auf 403 rthlr . iz sch, 17zM.in Golde;
z) 12z Diemathen Erbpachisland in der Enno LudewigS - Grobe , taxiret «uf

isäz rthlr . 12 sch . lZz w . in Golde;
4) 4 ^ Diemathen Erbpachrsland daselbst , und

, 5) 12 Diemsthrn Erbpachtsland in der Berdumer Grede , zusammen taxiret snf
iyZ l rthlr . 24 sch . n ss w . , wovon nach dem Anschlag « auf die 4^ DieM-
then allein Z75 rthlr . 8 sch . in Golde kommen;

6 ) 7Diemathen Erdpachtslgnd beym Funnix alten Syhle , taxirt auf 1700 rthlr.
i8 fth . 8 ^ w . in Golde;

7 ) eiuer ^ scie in der Wittmunder - Amts -Holz -Handluugs -Socirtat , taxiret «uf
1002 Nthlr . in Golde;

8) des dritten Theils eines Kirchenstuhls , 2 Frauen -Kirchensitzen, 2 Gräber
mit Leichensteinen , und noch 4 Gräber in und bey der Kirche z » Funmx,
taxiret auf refp . 12 , 7z , 10 und 4 rthlr . in Golde , und zugleich

« ) des bis Map itzoz mit Wohnhaus - verheuerten , auf 127 rthlr . 22 sch . r° w.
Courant , incl . einrs kupfern Kessels , pl . min . 202 Pfund schwer , taxirten
und nach der Taxeabzuliefernden Braugeräths,

zu« 4ten und letzten Termin , der rote November instehend, desNachmittags um
, Uhr in der Wittwr Deoker -Behausung hirseibft angesetzet worden ; so wird solches
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hiemit bekannt gemacht , und soll alsdann der Zuschlag a» die Mtistbirtruöen gesche¬hen . Die Condikiones und Tsxations -Documente sind beym pc. Amtgrrichtr und dry!mir gratis einzusehen und für die Gebühren abschriftlich zu erhalten.Wittmunb , den 19 ; Oktober 1322 . Lncken , Ausmieuer.
22 . Vermöge des beym Amtgrricht « zu Norden , beym Stadtgerichte da¬

selbst und bey dem Amtgerichtjzu Beruht affigirtenPatents , wollendes weyl . BerendMich Cramers Erben ihre im Amte Norden belegene Immobil - Stücke , als:r) ihren im Gastmarscher Rott Nro . 6. belogenen Heerd , als Behausung undScheune mit 52? Diewath , welcher jetzt von gerichtlich beeidigten Laxato-ren auf 2690z fl. in Gold gewürdigte wordenund
2) ihre z Diemathen Stückland auf dem Westermarscher Neuland , sind taxiretauf 3750 fl. in Gold,

in dreven von 14 zu 14 Lagen abg -kürzten Licitatlons - Terminen , den 8 . November,den 22 . November und den ü . December a . c . Nachmittags 2 Uhr in dem Weinhausehiefklbst öffentlich feilbieten und in dem letzten Termins ohne auf nachhrrige Gebotewriter zu achten , dem Meistbietenden , jedoch Mit Vorbehalt obervormundschrftlicher'Approbation zuschlagen lassem Kauflustige und Zum Besitz Fähige werden demnachhiemt abgeladen , in den bestimmten Ternstnen am besagte » Orte des Nachmittagsr Uhr sich einzufinden , ihr Both zu eröfnen > und vorgeduchtermaßen den Anschlag zugewärtigen.
Conditivntn und Taxe find den Subhastations - Patenten beygefägk, könnensuchbeym Amtgericht und bey dem ^ eäiiibus ringrsrhen und abschriftlich gefordertwerden.
Zugleich werden alle aus dem Hypothekenbnch nicht evnstirende Real - Prä¬tendenten und Servituts - Berechtigte hiermit aufgrforöert , ihre Gerrchtsamr späte¬stens in termino den 6 . December s . c . 9 Uhr hier im AMtzerichte gehörig snzumel-den und zu verificiren , widrigenfalls auf erfolgte » Zuschlag sie damit gegen den neuenBesitzer und in soweit sie

'
diese Grundstücke betreffe » / nicht weiter gehöret werdensollen. Wornach man sich zn achten.

Signatum Norden im König !. Preuss Amtgerichte , den 16 . Oktober 1802^
Hoppe.23 . Vermöge der beym Amtgrricht zu Norders Und beym Stadtgerichte da¬selbst affigirten Subhastations - Patente , sebst brygefügterr Verkaufs - ConditioneOund Tape , welche auch bey den Aedilibus rmznsrhen und für die Gebühr abschriftlichtdzufordern sind , sollen die dem Hausmann «Uve Hrykrs Fischer und des weyl . Kauf¬manns Jacob D . Fischers Sohn Siebe Zi Fischer in Communton zußkhende g ^ Die-math auf dem Westermarscher Neulände belegen . fo von gerichtlich beeidigten Taxa¬toren per Diemath auf - go fl. , mithin imMa «jrrrciuf §MLA - ^

'
Mostn

"Gold gewür-dizet worden, in dreyen von 14 zu 14 Tagen abgekürzten, , aüf deii ' sten Novdmder,.M22 . November et ultimo »c peremtori auf den Bten December ^ . c . prästgirtenMtat '.vns - Terminen , Nachmittags 2 Uhr im Wernhause hieseibss öffentlich feilge-«otm und in den letzten termino - mit Vorbehalt Obervormundschaftlicher Approbation;



Prm MeiDitkenbon zBgeschlagrn werbt »,. Zugleich wirb auch allen etwa unbekannten
Real -Prätendenten dresrs Stücklands , und insbesondere etwaigen .Servituts - Berech¬
tigten hiemit bekannt gemacht , HG sie zur Eonservafton ihrer Gerechtsame sich bis
zum letzten Licitations - Kermi » desfalls zu melden , und .ihre Ansprüche dem Gerichte
anzuzeigen , Ley dessen Entstehung aber zg gewärtigen , daß auf erfolgten Zuschlag
sie damit gegen den neuen Besitzer , -und ln so weit sie dieses Grundstück betreffe «,
mcht weiter gehöret werben sollen. -Wornach man sich zu achten.

Signatum Norden im Königl . Preuss . Amtgerichte , den iS . Oktober rgyz.
Hoppe.

Lg. Weyl . Christopher 'Drinck Wittwen Erben wollen -ihrer Erblasserin
Mobiliar - Vermögen , als allerhand Hausrath , Leinewand , Betten , Kleider , Gold
Mid Silbers sodann »in Ellen - Wsar -en - Kager , als : Zitzen , Ehamoftn , Lcsiens,
Doyen , Sgyen , seidene Zeuge , Spitzen rc. , am .tzten November nnd folgenden La¬
gen in Bingnm öffentlich verlaufen lassen.

Weyl . Gerd de Boer in Bunde Erben wollen ihres Erblassers Mobilien,
als : Tische , Stühle , Spiegel , Schränke : c. , auch z Kühe , Betten mit Zubehör,
einen Korbwagen der ganz und halb kann verdeckt werden und dergleichen am w . No¬
vember in Bunde öffentlich verkaufen lasten.

25 . Op Oo »6eräLA äeu 28 - Octohsr 2M äs UaaKIaars Uapning ^5 LLrr-
psmtrsr voornemens , ^ gterrniääs ^ s te 2 Istir , ten LluiLS äs Kleer Kuslsuh , opent-

tsii Ver -eoop uitgrseksntsersu:
Lsu ? -rrtv ? oü - en 8 qhr )-5- ? 2plsr ., ssn kartzr ssalo , als oysr evige

bl ? ine klistzsslüse.
Loopern laten LiZ -o ? gsmeläs lllauts en ss.̂ ä invüaäen.

Lm -lsn , äsn 19 . Octobsr 1,802°
2Ü . Des weyl . Eurrt JspFen Wittwe auf dem Schsnorter Men - Deiche,

wird am Lüsten Oktober daselbst allerhand Hausgerath , 2 Stücke Jungvieh , Schach,
auch Manns - Kleider öffentlich verkaufen lgssen.

27 . Auf erhaltene gerichtliche Commission will der Kaufmann A . Aswege
zu Loga 29 Stück Eichen - und Eschen - Bäume , sodann 222 Stämme von der besten
Sorte geächteter sungrr Obstbäume össentlich verkaufen lassen.

Liebhaber können sich am Donnerstag den 28 . Oktober des Vormittags um
io Uhr brr) des oben benannten Hause zu Koga einfindsn und kaufen.

Evenburg , den iy . Oktober 1802 . Albrecht , Ausmienrr.

2L . Am g . November , als,am Donnerstage , sollen des ZknmermannsIann
Conretzes beschriebene Güter , zur Befriedigung für Hinrich Abrahams W.ittwe in

Bargnbur , durch den Mömiener Theben von Mlsen auf dem neuen Wege zu Nor-
dcn östkntlich vorlauft werden.

Norden , den r i . Octsber 1892.

29 . Am S7 . Octr -ber sollen in Bmich am Martke im schwarzen Bären eine

ansehnliche Parthey holländische .Hiazmthen - IrvieLeln des Nachmittags um 2 Uhr

durch den Ausmieuer Reuter öffentlich verkauft werden . D»



Der Kaufmann Julius DiederichMartens inAurich ist freywillig gesormrs,bas ihr« zuständige a/i der Korderstraße belegen « Haus , wobey eia schöner Gartet^am LZ. November des Morgens. um n Uhr auf dem Rathhause durch den Ausmiene-
Kleuker öffentlich verLaufen zg lasse ». Es dienet übrigens zur Nachricht : baß dieses
Haus erstlich. in dreyen Parteien, -so wie es setzt aptiret . ist , zum Verkauf ausgeborrrrKerben soll» . ,Der Kleidermacher Ich . Heinr. Winckelmarrn in Aurich ist freywillsg gr-ssnnen , fern auf der 'Neustadt belegenes und erst kürzlich nerrrrbautesHauS , am izteaNovember des Morgens um .riMr auf dem Rathhause durch den Ausmiener Reukrr
öffentlich verkaufen .zu lassen.

Z-a . Am nächsten Mittwoch den -r/sten dieses , Nachmittags um 2 Uhr,werden dir Makler Keuöder ctLoniorten auf dem hiesige» Börsensaal eine tzarthkvStockfisch , Theer und Laberdaan - öffentlich an den Meistbietenden verkaufen.Lmben , der» 2o. Octoder 1802.
zr . Op 'UoensäsZ 6ev27. October MUen Le Maskla-rs Scslirrpentisr alhisr op 6en Veuckn^sÄt puillvstten Veestosp prt,lent«6ren:Len ?art̂ besch -lalllAts couZo - ickdee in « Xiücu , als meesto eeaiße Vaster»Narz' lLnüfs Kobalt.

Lrrelvsn 6eL NorZeus voor 6sn Verksqp te chschsn , WLsrvm geuvemste -rölaalllarrs naher Xenm's Zeeven.
Lmcksu, 6su iS. Octobsr izog.

V . e r h e rr r u n g e ».
1 . DieDästlesWunst 20 Lmäen will 6ie 6er '2unkt AchSriAe lre^Se neu

erixwete rchtecstiZts-Lostst-sn - kMKIen , bsz-äs mit llrtzz- ? sar 8teineo versehe».Mä 6is achtscklAts Meitzes - Uilhis , aut z sshre , um solche ausUaz , 182z au-
eutteton , verheuren. Diedhaber weräen ersucht, steh am 5. November c. Vor¬
mittags io Obr aus 6em Lästster- ^ mts - Olläs - Dause Lu Lmllev einLullollen, wo¬
selbst äie VerkeurunZ Asschsheu soll. Loiulltiones .üull be^ äem Osüwirth Jacobh. Lchrüäer einLuselleu.

2. Ls wollen Herr Baron Freyherr von Rehden Dero zwey Heerde zuPopens , von Meyer . uub Zlcßnrr herrühren- , in zwey, Gebäuden Gärren beste-htiid , nebst dazu gehörende Bau - .Weed - undMeyde - Landen, aufs Jahre, den istenNovember Nachmittags 2 Ul-r daselbst .in Gerde Harms Wirthshanse , zuerst einzeln' und nachhero zusammen . öffentlich verheuren,lassen.
Aurich , ll>rn 14 . Octsder LL22. -Reuter.

3 - Der Organist und SchullehrerOstermann -in Engerhafe ist Vorhabens,
seinen Platz zu Ochtelbur, wodeypl. min . 60 DiemarrnLand, im Ganzewoder Srück-
wrise auf b Jahre, den ü . November Mittags 1 Ahr in Rudolph Harms Wirthshauseöffentlich verhruren lassen. '

Aurich , den - i . Octaber 1822. Reuter.
( No. < Z. Eree^ eeee. ) 4.
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4 . Jannes de Boex in Bunde ist willens , fein daselbst an der Blinke bele¬
senes Wohnhaus mit Scheune und Garten, welches, da es an der Hauplpassagr nach
Gröningerland liegt, und zum Handlungsdetnede seit mehreren Jahren mit gutem
Erfolge genutzt worden, auch jetzt zu dergleichen Gewerben vorzüglich gelegen ist,am ivts» November auf mehrere Zähren in des Vogt Stiermanns Hause öffentlich
verheuern zu lassen.

Gelder , fs ausgebote » werden.
r . Der Krieges - Commissarius Schramm in Emden hat csrst. soie.

rooo Rthlr. in Gold gegen hypothekarische Sicherheit zinslich auszulriheu.
2 . Gegen gehörige Sicherheit habe von Stund an r -oo Gulden in G»kd

Pupillen - Gelder zinslich zu belegen.
Leer , Len io . August 1802. Ehrlenholtz.

Z . Auf sichere Hypothek habe ich curat noie . , sogleich oder um Martini
zoo fl. Courant zinslich zu belegen.

Norden , den n . Oktober 1802. Peter C. Kreemrr,
4. Ein Capital von zooo Rthlr. Gold , stehet demjenigen ganz , oder

zum Theil — jedoch nicht unter 1600 Rthlr. — zu Dienste , der davon Gebrauch
machen und bündige Hypothek stellen kann ; der Kirchverwalter Doden in Aurich
giebt nähere Anweisung.

5. Gegen gehörige Sicherheit haben die Oldersumer Armen- Vorsteher,
JoestZorsten Wegen st Osnst , sofort oder aufxrimo May instehend 6 bis 700 Rthlr.
in Gold zinslich zu belegen.

6. Wenn jemand idao Rthlr . Gold um Advent d. I . in drey gleichen
Lhrilen aufIinsen haben wiü , der melde sich zu Horsten bey Meine Dircks Meine »,als Vormund über wryl. Hinrich Frantzen Kinder , und aecordire mit selbigem.

Horsten , den 16. Oktober 1802.
Ltlationes Creditorum.

r . inüsntinm der Eheleute Dirk Löling und Elidia vanAltrna zuVeen-
hustn ist bey diesem Amtgerichte,

i ) wegen eines durch Mit - Provokanten Dirk Löling , von den Kindern der Witwe
Nvest, geborn« 1e Elser , als dem ^ lleüoi -e Franz Wilhelm Noest und der Ehe¬
frau des Kaufmanns Johann Bernhard Marchees , öffentlich erstandenen Heer¬
des zu Veenhusen , bestehend
a) in einem Stücke Meedlandr , worin das Wohnhaus , die doppelte Scheune,

die bryden rtsp . Küchen - und Obstgarten , sodann rin kleines Haus mildem
Garten und mit den beyden Aufschwrttungrn am Herrwege belegen , pl.
min. 20 Dachmeten groß;

i>) in einem Stücke unter Kleyhusen , Ost und Nord an einemMennoniten -Platz,
West an Amtmännin Rösing Immobile und Süd am Meente - Wege bele¬
gen , pl. min. 5 Dachmeten groß ; c)



r ) i« eiürm Stücke , Nord von Luitjen Willms , sonst nber » om Mrnnovttenlsnbeumgeben , pl . min . i Dachmet groß;
<j ) in einem Stücke in der hohen Hammrich , wechselt mit der Wittwe AltenaLand , Nord am Syhltiefe , sonst aber an Wittwe Altena Lande belegen , pl.nun . Iz Dachmet groß;
r>) in einem Stücke , die Schniudde - Venne genannt , Ost am alten Weges-Schloote , Nord an der Pastorey , Weert Weerts und Vosbergs Erben Im¬mobile , West an Heyke Mensen Erben Immobile , und Süd am MeenteeWehrs - Wege belegen , pl . min . ic> Dachmeten groß;k) in einem Stücke , die Venne genannt , ln drey Theilen , Nord amMeente-Wehrs - Wege , an Berend Müllers Erben Immobile , und an der Pasto-rey , West an Meedrndorp Immobile , Süd am Syhltiefe , und Ost an Br-rend Müllers Erben und Syhlrichter Thedinga Immobilien belegen , pl.min . 18 Diernathrn groß;

Z) in einem Stücke , die Bahne genannt , am alte « Weges - Schloote belege »,pl . mm . 8 Dachmeten groß;
l>) in einem Stücke , die Bahne genannt , in zwey Theilen belegen , pl . mm.12 Dachmeten groß;
i ) in einem Drücke Leegrmohr hinter den Bauackern , Nord -und Süd an Witt-7 we Altena belegen , pl . min . 4 Dachmeten groß . Fernerk) m zwey sogenannten Norderäckera Bruland , Nord au Berend Müllers Er¬ben , und Süd an Wittwe Altena Immobile belegen , pl . min . ? VierbupRocken EinsaatS groß;
i ) in einem dahinter , Nord an Berend Müllers Erben , und Süd an WittweAltena Immobilien belegenen Heidfelde , pl . min . Z Vierdup Rocken Ein-saats groß ; sodann in einem hierbey belegenen , zum Mähen und Weiden-pflanzrn gebraucht werden könnenden Strich Landes;m) in einem weiten , Nord an Müllers Erben , und Süd an Mena WittwsImmobilien belegenen Aecker , pl . min . 8 Vierdup Rocken Einsaats groß;v) in drey schmalen , Nord an Wittwe Altena Jmnwbiie , und Süd ««^ Platzebelegenen Aeckern , pl . min . y Vierdup Rocken Einsaats groß;o) in einem Nord und Süd am Platze belege « « Dobbclacker , pl . min . 4 Bier-dup Rocken Einsaats groß;
x) in fünf , Nord und Süd am Platze belegenen Aeckern , pl . mi « . 2 -2 VierdupRocken Einsaats groß;
g) in zwey schmalen , Nord am Platze , und Süd an Wittwe Altena belegenenAeckern , pl . min . 6 Vierdup Rocken Einsaats groß;r) in einem Stück Neulande , Nord und Sud an Wittwe Altena Immobilienbelegen , pl . min . iZ Vierdup Rocken Einsaats groß.Die Aecker lud n. 0 . p . und g . bestehen jetzt in rz Aeckern.H in fünf Gräbern auf dem Vernhuser Kirchhofe , und Groechtigkeit inManns-unb Frauens - Bänkm in der Kirche;

y



s r) in eine« Torfmohr hinter dem Leegmohr , für einen volle « Platzbelegen , und
endlich

v) in Z§ Diemathen 445 Ruthen von der Rrntey eingeheuertm Vesuhusir
Schaafweiden;

s ) wegen des , durch Mit - Provocäntin Elidia van Mena von dem Hindert Wy-
den im Näherkauf , und durch diesen von den Eheleuten von Schierstädt -vorher
privatim erstandenen äcmünü uMs , eines zu Vrenhuserr belegenen Heerdes,

der Liquidations - Prozeß erkannt - worden.
Es werden daher alle und jede-, welche an diese- Immobilien aus Erb - Na¬

her - Pfand - Diensibarkeits » oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige
Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eäictsüter vorgrladen , solche inner¬
halb z Monaten , längstens aber in termino den irten Novembers . 0 . ariPigeben und
zu justificirem ; widrigenfalls sie damit präcludiret werden , und ihnen in Hinsicht die¬
ser Immobilien gegen die Provokanten ein immerwährendes Stillschweigen aufrrlegt
wirb . ,

Leer imÄmtgstichte , den sten August 1F02.

s . Aycke Hinrichs hat vor einigen Jahren von der Rhauder - Fehn - Com¬
pagnie eine auf dem Rhauder - Wester - Fehn belegen « Stelle in Erbpacht genommen,
solche aber nachher dem Gerd Janssen Hahn überlassen , welcher dieselbe mit dem dar¬
auf erbaueten Hause seinem Sohne Jan Gerdeö Hahn Übertragers , und dieser hat die
Stelle wieder dem Haye Willms Griepenburg abgetreten , welcher , um sich seines
künftigen Besitzes zu sichern , auf emrn Liquidations - Prozeß angetragen , der auch
«rkannt worden . Es werden demnach alle und jede , wslche aus einem Eigenthums-
Erbschafts - Räherkanfs - Reunivns - Dirnstbarkeits - oder sonstigem dingliches Rechte
Anspruch an solche Fehnstelle mit dem Hause sollten machen können , hiemit cum ter-
miao sck-votsnäum von rs Wochen , und zur Reproduktion auf den Z . October Mor¬
gens - Uhr unter der Warnung vorgeladen:

daß , wenn dieselben sich nicht angegeben , noch ihre Forderung justlficiret,
sie von solcher Fehn - Stelle präcludiret , und gegen den jetzigen Besitzer
Haye W . Griepenburg zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen wer¬
den sollen.

Etickhauftn im König !. Amtgerichte , den so . July 1802.

Z. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä instantia « der Comtess«. Char¬
lotte Marie von Wedel , Stifts - Dame zuWälloe in Dännemark , ct Loris , Edictalcss
zmn Behuf der Löschung folgender im Hypothekenbuch ungelöscht offen stehender Reak-
Fordkruttge » , als:

2) auf das jetzige AggeMeyersche , vormalige BuurlazischeJMmokile i« Comp. 8.
Num . 48 , so Vormahls vermöge hiesigen Grund - und Hypotheq -uen-Buchs
der Herr Folkert San Daniel Wilhelm von Pollmann cum pertmeokiis von
weyl . Herrn Drost von Pollmann per tcüamentum geerdet, , ein kräeicom-
rsiÜum t 'armstse laut besagten testaoaenti,



L) aufdas jetzigeMaymasche >/vormahlige von Pollmannsche Haus ' in Cömp . Or.Num . Z4 . , welches Herr von Polkmann vermöge hiesigen Grund - und Hy --
pothrkeaduchö öffentlich zufolge Kaufbriefes vom 25 . Drcember I 76 L ange¬kauft hat, - das nomiuiüÄ -rtzierv 'atum bis zum

'
gänzlichrn Abtrag des Kauf»pretii,

c) attfdas jetzige' Luitje van Sohle « Haus ' in Comp : ss. Mrtt . S3> welches vobdiesem der Herr von Pollmann , noch'
früher

'
Jan Gröl , welcher Letzterersolches vermöge hiesigen Grund - und Hypothcker .Luchs den 24 : Februarvon Ulfert Hieronymus Ulfers für r ? o fl . angekauft ', goo 'fl. so von HansHindert Oldenhove ausgenommen , und wovon die originale - Obligation ver»lohrrn gegangen,

«über alle und jede erkannt : Es werden' demnach durch diese öffentliche Vorladungron wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt alle und jede , welche auf obiges ki-äeicommillrtm tainillüe des wkyl . Herrn Drosten von Pollmann , imgleichen auf be¬nannte Schuld - Posten , als Ckben oder Mit - TrbkN des F . I . D . W . vott Pollmann-nicht weniger auf das äominiarn rekervstum , sodann auf das den 6ten April 174zeingetragene Capital zu 40s fl : von Hans Hindert Oldenhove , als Cigrnthümer-Erben odet Mit - Erben des weyl . Herrn Drosten von Pollmann , und des Hl H . Ol-denhovt , als Pfand '- oder sonstige Briefs - Inhaber , irgend einigen Anspruch oder
Forderung , zu - haben vermeinen möchten , aufgcfordert und ediotaliter citirev , solcheihreForderungen und Ansprüche innerhalb drey Wouate , längstens aber in dem aufden irren November nächstkünftig Vormittags um 12 Uhr aus dem Rathhause vor demvexut . Referend . Deteleff angesetzten präciusivischen Reproductions - Termine gebührnnd anzumelden und deren Richtigkeit mittelst Production , der originakn Dokumenten
gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung — daß dir Ausbleibeuden nicht nur mit»Sen ihren Forderungen präcludiret , das noch ungelöscht offen stehende kiäeicommifl.sim Lmiliso , sondern auch die beyden andern Schuldposten für mortificiret geachtet,und dieselbe auf den Grund der zu eröfuenden Präclustvns - Sentenz im Hypothüerr-
duch gelöscht -werden sollen.

8rgvaturn Lmäae in Luris , den 2 , August
4. Vom Amtgerichte '

zu Aurich werden auf Instanz des Krämers FockrAtjens zu Barstede ^ Alle und Jede, - welche auf dss von drM KrämekDirckFolckerts-Tiards auf drrwGroßen - Fehn neuerlich an ihn privatim verkaufte , daselbst belegen ? ,rrbpachtspflichtige Haus mit Lande , groß - z - Diemath 17z Ruthen , oder auf dieKaufgelder , resp. ein Eigrnthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar-Kits, Benährrungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögtrn , öffentlichkorgeladen , innerhalb z Monaten / spätestens am ^ November d . I . , persönlich»der durch dir hiesige Justiz - Commissaric « , Adv : Fisci Jhering , Adj . Fisci Liadmrc>, auf dem Amtgerichte ' Aurich ihre Ansprüche anzumelden und deren Richtigkeit««chzuwtisrn , unter der - Warnung , daß jeder Ausdleibende mit seinen Ansprüchen anbas Grundstück präcludirt , und ihm so wol gegen den Provokanten , als gegen die
sich
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sich etwa meldende, zur Hebung kommenbe Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen ach
erleget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den io . August 1802. Teltiag.
z . Die Evangelisch - Lutherische Kirche zu Leer kaufte von der verwittweten

Krieges - Räthin Fridag deren zu Leer an der Kreutzstraße - elegene , West an der
Straße , Ost mit dem Garten an dem Schulgang , Süd an dem Packhaufe des Kauf¬
manns Bechering und Nord an dem Hause des Schustermristers Anckermann beschwer-
tete Haus cum annexls privatim an , und provocirte auf die Erlassung der Edittalirn,
welche auch äato erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche an »bbemeldetes Immobile aus Erb-
Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬
spruch machen zu können vermeinen , hiemit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb
3 Monate , längstens aber in termino praecluüvo den 2L . November s . c. bey diesem
Gerichte anzugeden und gehörig zu justificiren , widrigenfalls sie damit pracludirt,
und in Rücksichtdieses Immobilis und des Kaufgeldes gegen die provocirenbeKirche
zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leerim Amtgerichte , deni 6 . August1802.
6. Der ^ mmijsions - Rath von Groeneveld zu Weener erhielt von dem

Harm Lammees dessen von seinen Geschwistern an sich gebrachten , Süd und West
«n des Commissions - Rath von Groeneveld und Nord an Rosendahls und Jan kam-
niers Immobile beschwettete, zu Weener belegene Haus «nd Garten , durch Tausch
in Eigenthum , und trug auf die Eröfnung des Liguidations - Prozesses an , welcher
auch ^ato erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche an obbemeldetes Immobile aus Erb-
Pfand - Näher - Dienstbarkekts - oder jaus irgend einem andern dinglichen Rechte,
Anspruch machen zu können vermeinen, hiemit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb
Z Monate , spätestens aber IN termino den Lzsten November r». e . bey diesem Antt-

gerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmmo-
bilis und des Kaufpretii gegen den Provokanten zum immerwährenden Stlüschwcigcn
erwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den l6. August izor.
7. Der weyl. Steven Tjarks besaß rin Haus nebst Warf zu Wiebelsum,

welches er von seinem auch weyl. Bruder Jan Tjarks ab intekaw geerdet . Vondie¬
sem kauften die Eheleute Hilbrand Ryken und Greetje Tiden dieses Immobile ausder
Hand an , und nach dem Ableben des Hilbrand Ryken erhielt dessen WittweGrcrkje
Tiden dasselbe , vermöge Vergleichs mit ihren Kindern , in alleinigem EicMhum,
welche es nachher auf ihre beydenKiuher Ryke und Greetje Hilbrands vererbte. Hier¬
auf kaufte der Ryke Peters besagtes Immobile öffentlich an , und verkaufte selbiges
daraufprivatim an den Hausmann Ubbe Jürjrns. Letzterer hat , zurSicherheit wi¬
der alle unbekannte Real-Prätendenten diese - Immobilis , Edictales extrahiret, welche
auch ä»to erkamit worden.
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Das Königs Amtgrricht Emde » ladet daher alle nnd jede , welche auf vbL«-
sagtes Immobile ein Erb - Eigrnthums - Rrunionö - Benaherungs - Pfand - Dienst-b« keits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend rin sonstiges Real - Rochtzuhaben vermeinen, hierdurch edictaliter vor , ihre Ansprüche innerhalb y Wochen,
spätestens aber am Montage den . 22 . November nächstküufrig des Vormittags umlo Uhr anhero anzugeben und gehörig zu jußificiren , unter der Warnung:daß , im Ausblribungö - Fall , sie mit ihren vermeintliches Ansprüchen inHinsicht -des mrhrbesagten Jmmobiliö , präcludiret , und zum ewigen Still¬schweigen verwiesen werden sollen.
Signatum Emden im König !. Arytgerichte , den gtrn September 1802,- - Detmers.8 - Nachdem über das Vermögen des Wessel Dircks zu Till der ConcurS
ervfnet worden ; so werden alle und jede , welche an denselben einige » Anspruch nnd
Federungen zu haben vermrynen , hiemit elliLdaliter Lickret, solche sm 5 . November
anzugeben , unter Her ausdrücklichen Warnung:

daß die , welche alsdann nicht erscheinen , nach ihre Federung angebrn und
rechtfertigen , vom Vermögen des Wessel Dircks ab und zum ewigen Still¬schweigen verwiesen werden solle ».

Friedeburg im Bmtgerichte , den z . September 1822. Schnedermam
y. Bey dem Stadtgerichte zu. Emdett sind in Sachen des Justiz - Commis-strüBlphm , manä . vom . der Erben , des weyl . hiesigen jüdischen Kaufmanns JoestAZ'üff , Jmpetrariten und provokanten , wider fammtkiche Pfand - Schuldner dessel¬ben , als ''

. Prruss . Courant,Dina , l Paar Stiften , seit 1782 , -
2) D . Lohmann , 4 silberne Knirrschnallen gmd 4 silbrrnr

Knöpfe , feit 1784 . - ' »
3) Hinke , 1 golbner Stift , , -
4) Detklof , i Bettlacken , seit 173z , s
5) G . Osstkot , i eiserner Topf , - -6) Janneke Lamme « , i Schuürbrust , feil 1786,7) Gerrd Nannen , i Futterhemd mit silbernen Knöpfen,8) G . Offrkot , 1 eiserner Topf , - -
9) A. Doden , 2 Kiffenbühren , - -io ) Offrkst , i röche Schürze , seit 17 88, -

i Tuch , -n ) C . Schult , i Gabel , feit 1792 , -rs ) G . Ossekot, i Tuch und r silberner Hacken , -
noch i linnenes L «ch und r alte Serviette,ig ) Antje Loost , r roth seidenes Tuch , -

14) Janneke Dirks , i linnene Hoft , seit 1791 , -
15 ) G . Steere « , 1 LeL Eattuo , -16) Repeke , i Eannsvl , -
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E ) Eekstroh, i grünet Rock , feit L7yZ, s
Eschrebet , i Leibstück, e

,18) G . Sffrkot, i gewürfelte Schürze , F
2 Tücher, ,s
1 gewürfelte Schürze, s

.ly ) G. Heeren , i l-lsü Bay , -
ilkeL Grein, s

Lv) Facod , .1 Bay-pck, - ^ s
2l ) Dorothea Elisabeth, i Rock, -
sL) Fan Dirks , i fünfschachtnrr RoF, s
2z ) Claas Tönjes , i schwarzer ytock, -
24) G . Luitjes , 1 Pfühl, s
2Z) Fan Dirks , .7 SchüHech, feit 1793,
sä ) Harm Aokes , 4 Steekhaak, «
27) Hilcho Eeksens , i Lheelöffel , v
28) Poppe Michel , 1 Bibel mit Silber, -
sy ) G . SMot , .i hobbelsteene Schube, -

2 Tücher und 1 Mütze, s
30) O Jacobs , 1 Lappe Laaken , s
Zl ) G . Heeren , 2 Tücher, -
32) Erje Albers , i Tuch , s
33) H . Grrrds , r schwarz Ea .misol, - 2
34) G> Gellen, 1 rothrs Tuch und r Mütze, -
ZZ) F > Tilnzann , 1 Uhr , seit 179z, s
Zü ) fftje Albers , 2 Werne Stiftep, -
37) G . Ossekot , 1° Lstk zur Jache, -
38) Stiyche Peters , 2 Tücher, s -
3y) Thomas , R-ü Kinderzeug, - 4

.40) WichelmineWxrner , 1 alter Rock, -

.41) Anne Derjuken , H Lappen Wollenzeug, -
42) Bake , i Lappe Linnen , «
43 ) Antje Doden , Neffeltuch , - -
44) G . Hindnchs , jlc> Ellen Linnen und k silbern Schfost,

. 45) Etje Alber-s , r ^
Tuch , .

46) Sabine « amert , i Lappe Trip, -
,47) Etje Albers , 1 lholl. Mütze, .s
48 ) H . Schmiening., 2 Mannsrock , s
'
49) Srinche Peters , 1 schwarzer Roch, -
zc>) Jan Dsrjaken , i Lappe Lagken , -
,31) Arne Derjskm , r Lappe Fünfschacht , s
jZr) Anne Falken,

'
1 Lappe Laaken, s

3Z) Etje Albers , r dopen RoK, - .
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A4) L'rkkttt
'r Z- .'ors , r 'buntreRock , ^ »55 ) EcrtPetcrs , l schwsrzerRock, -56) Amte Lubbers, ^i Zacke, ^ - -- - -57 ) EtjeAchers , r boyen Rock, «58) G . Ossckst , r Reck , - «59 ) G . -Edcn , r bunte Jack?, -k «) Willm -Werners , l fünfschachtner Rock, , -H : ) G - Ossekot , r Lapẑ e Linnen , -L2) Harm Jacobs , z Kiffsnbühren, seit 1794 , -Hz ) Anne Deriakrn , i schwarze Jacke , i holl . Mütze,2 silberne Schnallen nnd r -Vreckhaak, -64) G . Ässekot , l rothes Tuch , seit 1795 , -65 ) Claas Tönjrs , -r bunte Jacke, -66 ) E>. Offekot , 1 Bettlaakrn , - ^H7) G - Eden , l rcthes TuÄ und r Unterpfand, -68) Stienche Peters , r Luch und .1 Paar Handschuh,Sy) G - Ossekot, 2 Tücher, - -72) Etje,Alders , i schwarz Camisol, s71 ) G - Eden , i blau wollene Gchude, s72 ) Stienche Peters , r Schube, s7z ) Lrieutjr Corneiirls., 1 -dobbelsteeue Schude, -74) G . Eden , 1 linnene Bux, -7z ) G . Ossekot, 1 Gordin und r Tinne r Ort , feit 1796,76) Etkstrah., 1 schwarzer Mantel , -77 ) G . Luitjes , i silberne Wasserhose , -78 ) Anne Lerjaken , 1 silbernes Schloß, -79 ) G . Heeren , r Mannshemd , s82) Hllkr, r alter Theekessel, s8r ) G . Luitjes , 1 zinnernes Maaß , -K-) Jackche , I Kindcrjacke , . -8z) Hille ., 2 silberne Schnallen , -84) G . Luitjes , 1 Kessel, -8z ) Anne Kellers , r buntes Schornsteinkleid, sL69 G . Luitjes , l blau Camisol und r Kindersacke , -87) Tanne Peters , i bunte Jacke , -88 ) Greetze Eden , r schwarze Jacke, -8y ) Anne Dersüren, I alten boyen Rock, -yc>) Grrtse Josten , r . altes Kissen, «pi ) G . Luitjes , r Kissen mit Tuch, --92) Swaaneke Eikers , i schwarze Jacke, sYZ ) G . Luitjes, 1 bunte Jacke rc. -94) Melge Mennen , 1 Lappe Laaken, -( N°. 4Z - Fffffffff . )
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95) Heike , i Lappe Charge, -
96) Etje Albrrs, i Lappe Herrnhuthrr, -

- 97) G, Eden , i gestr . Unterhose , - -
98) G Lüitjes , i weiße Decke, - ,

r schwarz gestr. Rock, 's
99) Jacob Wilkens , r grüner Rock, -
100) Anne Derjaken , 2 Lappen, -

1 zinnerner Teller, -
101 ) Pt Hilders , 1 Paar Stiefeln, -
102) S . Gans , 1 Bibel mit Silber , r BandKorallen

mit Schloß und 1 Paar silberne Schnallen , »
103) H . Ecken , 1 grüner Rock , seit 1797 , -
104 ) Gert Hindriks , 1 silberne Knieeschnalle , -
iOZ) G. Eden , i Huth, -
106 ) G. Heeren , I Mannshemb , - -
107) G . Luitjes , 1 Kinderjacke und i dobbelstcene Schube,
108) Trirntje Jacobs , 1 silbern Messer, s
109) G . Heeren , 1 silberne Knieeschnalle , -
110) Frau Kellers , 1 alt Ca miss l, »
in ) G. Heeren , i Testament, -

ns ) Nirmann, r grüner Rock und Camisol , s
113) G . Eden , 1 Kiffen , seit 1798 , -
114) Trirntje Jacobs , 1 brauner Rock, -
uz ) Elske Kolck , 1 Strohhut, -
iiü ) Anke , i Leibstück, s
117) G. Heeren , 2 Knieegaspels, -
118) Talke Samsons , 1 Theekcffcl, -
119) M . A. Lrwarden, ein Packt mit Ellenwaaren , No . 252. '
120) Eylard Dirks , 1 brauner Rock und Camisol,
121) Elske Kolk , 1 golSnrs Halsschloß mit Steinen,
122 ) Friedericke,' 1 Lappe bunten Catun , -
123) Elske Kolk , I weißes Tuch und 1 holl. Mütze,
124) Cakhsrina Asmus , 1 silberner Bügel und 2 ges

brochrne Ohrringe , -
12z) G . Gellen , 1 Rest Dobbrlsttin , »
i2ü ) G . Luitjes , 1 Testament, -
127) Amke , i isteü Herrnhuther, -
128) G . Gellen , 1 blauer Rock , seit 1799, -
129) G . B . Reissefus, 1 Päcktchen mit Ellenwaaren, Rthlr. zo,
130) Elisabeth Recksen , I blaue Hose, -
131 ) Vrrnd Weber , 2 silberne Schnallen und 1 Uu-

gersche Wasserdose , -

r ss. iZst.
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iz2 ) G > Gelle » , i Leedeband, - — fl. yß st.
- 133 ) Fokke Zanssn , l schwarz Camlsol , - i 18

134 ) Elisabeth Jansen , i blau« Schube und 2 Mufkes
mit Knöpfen , 3 15

135) Fokke Jansen , l blauer Rock, - 7 5
2 Stiefels , - 3 12

IZ 6) Jacob Tönjes , T alter Domrstiquen - Rock, - 3 .12
157) Claas Beerends , 1 blauer äit » , , - « 4 is
IZ8 ) Jacob Janfo » , r grüne Hsft , s 4 "

4Z9) L. Janson , i Mannshemd , - - 1 io
4 Schildereyen , - ' — 14

142) Peter Folders , i Lappe Rairy - Grün , - Z 8
Laloca ' ss zur Wieder - Einlösung ihrer Pfänder , gegen Erstattung der darauf dargr-
liehenen Geld - Summen nebst Zinsen , curn terminv von Z Monaten , ec reproäucci-
oniz prsecluüeo auf den 6 . Deeember nächstkünftig des Vormittags um IO Uhr zu
Nachhause vor dem Deputato , Referend . de Pottere , unter der Verwarnung erkannt,
daß im Fall die obrnbrnannten Pfand - Schuldner sich in diesem Termin nicht melden
noch die Pfänder einlösen , der öffentliche Verkauf der Pfänder auf hie hiesige Stadts-
Ausmiener nach Ablauf solchen Termins erkannt , dl« daraus gelösechn Gelder sä äe-
politum genommen , und daraus die provocantischen Erben wegen Capicais und Ain-
ftü befriediget , mit dem etwaigen Uebrrschuß aber nach gesetzlicher Vorschrift verfah¬
ren werden' soll.

8ignatum Lmäss ln Curia , de » 2Z . August 1802 .
suülu Lsnacus . de Pottere , Secret.

10. Beym Greetsielischcn Aintgerrchte ist citstio eäictsüs zur Angabe und
Justification wider alle und jede , welche auf das von den weyl . Eheleuten Oyke Zans-
sen und Sodr Harms auf ihre Kinder , Jan , Tetje , Harm , Mayke , HUkr , Wiärd
und Freide Oykss , vererbte , durch einen im Jahre 1756 geschloffenen Erbthsilungö-
Contraet dem Jan Oykes zum alleinigen C' igenkhum gewordene , nach dessen Lode
dessen Wittwen , jetzo deS Harm Oykes Ehefrauen , Brechtje Davids , durch einen
Abfindungs- Vergleich cedirte , und von dieser an die Eheleute Claas Meertens und
Amke Zanffen verkaufte , zu Manschlacht belcgene Haus nebst Garten , Kirchrnsitzr«
und Lvdlcugrabern , eiurn Real - Anspruch , Forderung , Räherkaufs - Dienstbar-
keils - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termino von 9 Wochen , ec
xesoclustvc » auf den 9 . Dccember nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden
Stillschweigens , erkennt.

Denenffnigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird
dazu der Justiz - Commiffarius Klose in Emdrn vorgeschlagr «.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 30 . September 1822.
11 . Die weyl . Eheleute Jan Bruns undGescheDetrrs zuLvgabinim nohrwen

von dem gleichfalls schon verstorbenen Hausmann HehLe Ostendo -rph saftlbst , laut des
Pacht-



Hschtbr -irfes vom ss . November 1789 , schon im Jahre 1772 ein unter Logabirum Er¬legenes Stück Grundes auf Lebenszeit in Pacht , auf welchem sie auf ihre Kosten einHaus crbaueten . Dieses Haus nebst dem Grunde , wurde von den Jan Bruns , nachdem Tode seiner Frau , unterm g . März 1791 , gegen ein gewisses ' Abstands -HuEuN,au den Heycko Ostsndorph wieder übertragen , nach dessen Absterben dieses Immobileseinem Sohne Heycko Ostendorph zu Leer in der Erbtheilung zufiel.Dieser that dasselbe-, vermögs gerichtlichen Erbpachts - Contraets vom 17.Zuny d. Z . , an b,en Focke Zanssen für seinen Sehn Renke Focke« in Erbpacht.Der gegenwärtige Besitzer hat nun , sowohl zur vollständigen Berichtigungdes Besitztitels , als auch wider alle und jede unbekannte Real - Prätendenten , einöffentliches Aufgebot nachgesucht , welches auch ästo erkannt worden.Das hochgräfliche Gericht zu Evenbsrg ladet demnach all« und jede vor,welche an ' das oben beschriebene lub Ro . 27 des Logsdirumer Hypothekenbuchs rrgkstrirte Haus mit Garten , ein Erbschafts - Eigenthums - Pfand - Näher - Reunions-DienstbarkeitS - oder sonstiges - das Eigenthuni oder den Nutzungs - Ertrag fthmä-lerndeö Real - Recht Mhaden vermeinen , sothane ihre Ansprüche binnen Wochen,längstens aber in dem auf den i8 - December Morgens 10 Uhr angesetzten termiiwHrseclustoriis , bey diesem Gerichte anzuzeigen und gebührend zu justlflkiren , unterder Warnung:
daß dik Außenbleibrnden mit ihren etwaigen Unsprüchen auf dieses Grund¬stück präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.Evmburg im Hochgräflichen Gerichte , den Lg . Sepn 1802 . Detmers.
12 . Da per KslplutivNsm vom I . Octsber curr : der generale Concnrsüber das sammtlich « Verwögeissdes von hier entwichenen Kaufmanns I . de Vries unddessen Ehefrau eröfnet , auch der offene Arrest - erkannt worden ;, fo werden hiermit alleund jede , welche an diese Masse schuldig sind , bey Strafe doppelter Bezahlung , vomwegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt angewiesen , um dis geringste Bezah¬lung nicht dem Grmeinfthuldner I . de Vries und dessen Ehefrau , sondern denr von-Gerichtswegen angestellten Luratar msüse , Justizrommiffair Hüllesherm , zu leisten.Die etwaige Pfand - Inhaber werden , bey Verlnsts ihres Anrechts , angewiesen,nichts aus Händen zu gebe» , sondern es dem Gerichte anzuzeigen , und die etwa ver¬pfändete Sachen ins gerichtliche Depositum abzukiefern , und zwar bey VermeidungSer in der Prozeß - Ordnung angefttzten Commination.

LizNstnm Lm6s « rn Ouriä , den n . Oktober 1802.
ilussu Lknstus . de Pottere , Secrrt.

IZ . Nach vom Amtgerichbe zu Wittmund aufProvocation des weyl. KauffManns Foltje Oktmanns zu Alt - Fuunix - Syhl Beneficiah - Erben und deren Vormün¬der der rrbschaftliche Liguidations - Prczeß eröfnet , auch der offene Arrest erkanntWorden. So wird allen denjenigen , welche von dem weyl . Kaufmann Fvtje O !dwanns etwas an Geld « , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , hie-mit . aufgegeben , solches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiss' -



MN

gen AmLAericht « MreMch '
abz -Kiefttn , unter der Warnung : daß eine svrrßigs MNr»ftrung die nochmalige zum Besten der Maße , eine Verschweigung atber den Verlustdes Pfand und etwaigen sonstigen Rechts Nach sich ziehen werde.Wittmund im -AmtgerichA, ' den Z . Ostsbrr I8O2. Mvehrmg.

rg . Auf Besch ! des Herrn Richters auf 'm Hümling , Ooctoren WilhelmJacob Gelter , werden alle und feds Gläubiger , welche an den Joh . Herm . Quappenzu Werlte , oder dessen Güter , Ansprüche haben oder zu haben vermsinen , hiermitein für dreymal vorgrtadew , imSeit ' von S Woche « , nach Verkündigung dieses , wo¬von ihnen 14 Tage für den ersten , 14 Tage für den zweyten , und 14. Tage für demdritten und letzten Termin bestimmt werden , brym Gerichte auf 'm Hümling zu rr-Dcinen , solche Ansprüche und Forderungen mittelst Beybrmgung darüber in Händewhabende« ürkundsn , ob sonstiger Beweisthümer , vorzusiellen , Key der Warnung »,daß sonst ihnen ein ewiges Stillschweigen eingebunden werden soll. ^AUgierch werden gedachte Gläubiger vcwgekadM, am S4 . Mvember , ettt-wederiw Person oder durch gemrgsam BrvoMnachtigte zu erßcheine» , Vorschläge zuvGüte anzuhören , und sich darüber zu erklären , bey der Warnung » daß - dce nicht er«scheinenden für einwilkigend gehalten werden sollen.Signatum Sögel , den 2-y . September 1802^Oe Nanästo l) . ^ üsticis . Bhdikrs , Gerichtsschrribrr.
tZ . Der Jan van Heuvel zu Böhmerwold erhielt von seiner Mutter TrientjkZ-ns , des weyl . Hinricus van Heuvrl Wlttwr , und seinen Geschwistern Anke, Harm-Gepkr und Hinricus van Heuvel : ' -r ) Eine Behausung nebst Achtzehn ' Grasen ' Landes und den Pütten auf All'-Bun-der -Nenland , von Andreas van Henvel herrAhrend , Ost an dem Sliekert-Tief , Süd an Ulrich Cdbes und Hybe Tiaben van Heetern Kind , Westan Hrrbe Linken van Heter - n Kind und den , sä ' 2 folgenden 8 Grasrrr,Nord an dem alten Deiche " beschwertet '

2) Acht Grasen Landes auf Alt - Bunder -Mulaud , von Hindert Cdbens herrüh¬rend , Ost an den 18 Grasen kub Wro . 1 . , Süd und West anHybe Tiaben-van Hetersn Mnd und Nord an dem Slieken - Tief beschwertet,privatim in Eigenkhum , und trug z-u seiner Sicherheit,wegen dieses scguistt ! auf disEröfmng des LiquidÄtions - Prozesses an , welcher denn auch dato erkannt worden.Cs werden daher alte und jede, wslchran öbbrmeldete Immobilien aus Erb-Uand - Näher - Dienstbarksits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬spruch machen zn können vermeinen , hicmit edittaliter svrgetaden , solche innerhalbz Wsnate , längstens aber in kerminv - den Ly . Deesmber a , c . anzugeben , widrigen¬falls sie damit präcludirk und in Hinsicht dieser Immobilien und der Kaufgrldrr grger»een Provocsnte » zum immerwährende « Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgerichte , den 20 . September 1802.
rü . Bry dem Stadtgericht zu Emden ist per retolutionem vom r . Lctvbereure , brr grmrale Eon « rs über das särymtüche Brrmögrn des von hier entwichener»

Hanf-



Hausmanns Z - eob de Vrirs und dessen Ehefrau eröfnet , und der offen « Arrest erkannt
worden.

Es werden demnach sammtliche Gläubiger derselben durch diese Ebictal - Ci - ,
tatio » , « »von « in Exemplar bey Hiesigem Stadtgerichte , das Lte zu Leer und das
zt « zu Oldersum angeschlagen worden , hiermit edictaliter von wegen Bürgermkister
und Rath dieser Stadt verabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an dieser Con^
curs - Masse , welche aus einem Hause , einigen ausstehenden Activis und Mobilien
chestehet , in termlnc » iiqviöatlonis den 22sten Januar iZoz Vormittags 10 Uhr z,!
Rathhause vor dem Osputato 8enat . Adami gebührend anzumelden und deren Rich¬
tigkeit gehörig uachzuweisen , unter der Verwarnung — baß diejenigen , welche in
diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an dir Masse präcladi-
ret , und ihnen deshalb gegen die übrige » Creditore » ein ewiges Stillschweigen auf-
erlrget werden soll.

Diejenigen , welche durch allzuweite Entfernung ober andere legale Ehcdaf-
chrn an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , -werden die hiesigen Justiz-
CommiffarienSchmid , Bluhm , Menck « und Reimers vorgeschlagen , an deren einen
st , sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

Zugleich wird der ausgetretene Gemein schuldnrr , da sein Aufenthalt unbe¬
kannt ist , zum anberaumten Liquidations - Termin mit » orgeladen , mm dem Lurator
massae , Justiz -Commiffarius Hüllesheim , die Masse betreffende Nachrichten mitzu-
thrilen und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben , widri¬
genfalls weiter den Rechten nach gegen ihn verfahren werden wird.

Lunatum Lmäae in Lluri » , den n . Oktober I8or.
InM 8enatus . de Pottcre , Secretarius.

-17 . Da per rekolutlonem vom 6ten Oktober eurr . der generale Concurö
über bas sammtliche Vermögen der Lucea Freerichs , jetzt verehelichte Abele und drrm

weyl . Ehemann Gerhard Geerds eröfnet , auch der offene Arrest erkannt worden , s»
werden hirmit alle und jede , welche an diese Masse schuldig sind , bey Otrgfe doppel¬
ter Bezahlung von wegen Bürgermeister und Rath dreser Stadt angewiesen , um la

geringste Bezahlung nicht der L . Freerichs , verehelichte Abele , sondern dem von Gc-

richtswrgen anqestellten Eurator msüae , Justiz - Commissarius Reimers , z » leisten.
Die etwaige Pfand - Inhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen , nichts
aus Hände » zu geben , sondern es der» Gerichte anzuzeigen , und die etwa verpfän¬
dete Sachen ins gerichtliche Depositum abzuliefern , und zwar bey Vermeidung der

in der Prozeß - Ordnung angesetzten Commination.
Lignatsm Lmäae in --Luria , den IZ . Oktober 1802.

.stull
'
u Lsnatus . -de Pottere , Secrrtarms.

18 . Der Eheleuten Oltman » Harderts und Peterke JanssenTochter, Gecske
Oltmanns , relrahirte im Jahre 1797 von des weyl . Jan Freerichs Wittwe , Rcele
Everts und deren Tochter Greetje Zanssen , ein Warfhaus und Garten zu Oldcrsmner-
Gast mit zubehörenden Sitzstellen in der Kirche und Begräbnißstelleu auf dem Knch-



IglA

Hofe , welches ihre weylanb Großmutter Deine Roelfs den Eheleuten Fan Frcerichs
»nd Nrele Everts im Jahre 1778 privatim verkauft hatte , und vereinigte rmt seldi-
aem im Jahre 1800 zwey Berste - Weiden auf den Tergaster Meelanden , welche ihre
Großeltern Hardert Oltmanns und Deine Roelfs im Jahre 1771 ohne landesherrli¬
chen Conseus davon getrennrt und den Eheleuten Harm Rrints und L - mms Orten pri¬
vatim verkauft hatten^

Diese Jmmvbilia hat sie nun den Gebrüderen Eilrrv und Emme Claassen zu
Oldersumer - Gast unterm lüten dieses Monats aus freyer Hund vrrrsnft, und An-
käuftre haben zur Erhaltung einer Präuclusivn gegen unbekannt Rcak - PräteiitLnte^
auch Behuf der auf dem Hause , folgendermaßen wörtlich eingetragenen Schuldpost:

st. ioo -- i ) Hundert Gulden Courant, welche Hardert Olrmanns , laut
Obligation vom IZ. Map 1757 , von demPrebige? Jsh . Heßlingh zu Jsts-
sum , gegen 5 Procent Zinsen und vierteljähriger LoSkündigung , ausgenom¬
men und den lg . December 1769 eintragen lassen;

welche angeblich abgetragen , wovon aber das quitirte Document abhänden gebracht
worden , ein gerichtliches Aufgebot eztrahiret.

Es werden demnach alle diejenigen , welche auf vorbrsthriebenes Warschaus
und Garten mit annexen zweyen Brests - Weiden und alle» sonstigen Anbehörrmgen,
aus irgend einigem Grunde ein Eigenthums - Benäherungs- Unterpfands - den Nu-
tzungs- Ertrag schmälerndes unbrmrrkbares Dirnstbarkeits - oder sonstiges dingliches
Recht , imglrichen die , welche auf die intabulirte Schuldpost der Einhundert Gulden
Courant , und das darüber sprechende Document, als Eigentümer , Cksstonaricn,
Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , einigen Anspruch zu haben vermeine« knögtrn,
hiermit emmsiiter verabladet , solches innerhalb dreven Monaten , iind längstens in
hem , auf Donnerstag den 27sten Januar isoz präsigirtrn präciusivstchen Lenmno,
des Vormittags io Uhr ^ entweder persönlich oder durch zuläßigr Mandslanen « ä
stets anzugeben und gebührlich zu justtficirrn. Unter Brrwarnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf hie
Grundstücke mit Zubehörungen , so wie die eingetragene Schuldpvst und
das darüber ausgestellte Instrument, werden präckrdrret und zum ewigen
Stillschweigen verurtheilet ; sodann auch die Schuld für getilgt geachtet,das Instrument amortistret , und das Incabulatum , sobald dir Sentenz ih¬re Rechtskraft beschritten, im Hypvthrkenbuche wird gelöscht werden.

Geben Oldersum in stssticio ^ den 18. October 1802 « Möller»
19 . Nachdem des weyl. Hausmanns Carl Eberhard Jansseu W 'sttwL und

die Curatoren der minorennen Kinder desselben mittelst Einreichung einesgerichtlichen
Znventsrii des ganzen Nachlasses , woraus rndeß die Julänglichkeit oderUnzuläng¬
lichkeit der Masse nicht klar ist , den Nachlaßtustbsnsümo leZis et Inventirrst ange-treten , und auf Eröfnung eines erbschaftlichen Liqnrdations - Prozessesangetragenhüben , welchem Gesuch auch ästs deseriret worden ; als wird hiemitt-?rmlnnL cori-votstionis st lltzuiäLtionls auf den Lüsten Januarii . fut . UM9 Uhr präsigiret , unterbrr Warnung;

das



PH d -e alsbE sHeMMenKe Credibores aller ihrer - elwLi»enund fie mit ihren Foderungen nur an dâ sinche ^
nach Befn-d -gunZ der sich meldenden Gläubiger von der Mssse nock ük. k
Wihsn möchte , vFrMressn werdenMen .

^ noch übrig
Aiguatum Norden im Köpigl. Preussischen Amtgerichte, den 26. Oclvher 1802»

Scharm ÄN/zoo mit SchWr AnMchL
rück gekehrt s-yn , sie bösücĥ er̂ ssen Besatz

"
Äe,

^
si? auflwMr mverlassen , wie die .erbliche Vernehmungen der gerichtlich abaehörtrn Jena««

H-, - L.id,° Dmr »°d d -N - Ld,st. u
°

zu L l P -ÄL -M?
Maleffe m Hamburg gejagt , und zwar unter .vielen BrschMiaunseni -nd ^ k̂ ^ '
Reden mÄbsicht dcr .K!ugerm , als sie denselben angesetzt? un^ wider .zs -EEro?
nach Emden zu kommen : ewig will ich sie verlassen , nie etwas wieder mü sse -«

.IHM haben; sie kann heyrathen wen» sie will , und zwar widerhsltermaKrn.
Klägerin Ellsadchq Onnru auf Ehrfchriduug an getragen Hat Es u?
echotaUs b« y dem Stadtgericht zu Emden -wider chrn benannten A§
Behuf der Trennung der Ehe cum termwS'twn tzrey Monate et reornil !,^ - ^
cluüvr, auf den Lösten Januar nöchstkünstig -BoEtags ^ Uhr zur Erschemuna7ü
Person , oder durch rmen genugsam instruirten Brvo llmschtizten, wsru ^ e 2 -> -
JHiz - C-mmlssanen Schmch, Mluhm , Mencke und Reimers ihm vorgeschlaaen w/»
Hm , auf dem Rathhausr coi-am jZegut . .Rsssrsnä . de Pottere erkanm
Geklagter I . C . Malesse hiermit verabladek , um alsdann über den ManeMund ssck
vernehmen zullen , ^ die Instruktion dieser Sacheadzuwarren, unerderE
Warnung - daß bey dessen Luffenbleibenangenommen werden -soll , daß deräe bst
Klage ais richtig emgestchr , die Ehe getrrnnet, und weiter nach den Reckt», -

Maß verfüget werden wird. ^ rechten ge-
LiZnatum Lmstas in curla , den .so . L)ctober iZos.

äusiu Lsnatus. de Pottere, Secr.
N 0 t t f L e a 1 i 0 » e s.

Am Neuen-Wege -zu Norden stehen zwey große Häuser witeiner -wgenScheune , so abgebrochen und zu dem Ende ans der Hand verlaufet werde-, Men
Unter andern Konditionen muß der Käufer gleich Anfangs May rsoz siha-b die H ^
erleme ausgezogen , mit dem Abbruch anfangen und ununterbrochen routrnniren/d"mit -neue Bau bald möglichst wieder angefangen werden -könne. Die Liebhaber
zum Kalls öönnen sich bey hem ^ otario Heilman melden , die nähern Eorrditioneneln-
sehen , chre Gebäude selbst besichtigen und demnächst comrahiren.

Wilhelm Lohe in -Wittmund will sein neulich von
„eacob Eden Sttndt öffentlich angekauftes , zu Bcrghok im Kirchspiel Ärbvrss belege»

ries



«ts Haus nebst Garten und einen Kamp von 4 Dremathen rzr Ruthe « Landes , um
«uf May r8oz anzutreten , eutweber verkaufen oder verheuren » Liedhaibrr zu dem
einen oder andern wollen sich in den ersten Tagen melden.

z . Os Ivoopm .au Larsjen van Brvjen te Lmäeü in de kleine Vrläer-
ÜMts » vvusr 'r Waspsu van ' t kvlanä Lorkuoa uitkau ^t , is willens , 2^-n l 'o-
b^cks - Inürument - Kaars en vertier toebebooreuäe 6ereeälcbappen , van 8ton-
^rna -m re vsrkoopeu ; asu ' t ZeuosmäeIuürument mankeert niets . Ook isMens , 2zcujVoorraa <1 van §elneäen en onAelckneäeu Dobak , 8nuil - l 'vdak inLovrtsu , tot ALN8 civiie kr ^len uit te verkoopsu ; rlerv̂ l bzr vvlllsus !s , veeresa llisuve 2 aat - Wmksl ts beginnen van allerlei VoZel- 2 saäen , rooä e»
ßeel Muttert- 2 aaä , allerbaricl 1 uin- 2 aaäsn , 00k eeuiAe L!oeku- 2 aaäen , st'nrk--
se - en Walle - Konen , 8tam - en 8lsat - Konen , rooä Lrsbanäs - en wltt Vnies-Xlaver - 2lsacl , all k7isuxv beeren Aepalleeräen 2oomer ^evvonnen , Lvnäer äe al¬ler minKs VervaliekinA van Ouäe 2as <lsn . klaans liier van ^zrn voor reeäts saa
mzv llnis tebekomen ; den 00k resäts voorsien van ? uik kookenäe Lett - ^ rteawLoortsn ; 00k kaaräs - Konen , 6arL sn Häver ; tot voeäer voor 't Vee 00k
mtAeleeväe irrten voor Oniven , in Leer Zeriri ^s przr^en ; sllerbanä Kist - Xaar-rsn , io Omrnsret ok voor bsar 6elä , en alle 2 oorten van kruiäMisrs - Waaren.

4 . I . L. äe Vries ts ( lreetLzcbl is vaorneemens , rzrn 6ensver - krsn-
öer/ , bebrsnäe in een 2 aaks - Xestei , Metalle äesLetts compleete 6ereeäkebsp-
xsn , ts verimiren . kisfbebbers kunnen 2iA in ker^ oon oF cioor krauks - krie-eeri üoe eer boe liever bzc bovsn ßenoemäe meläsv.

5 . Ik Onäer ^eteksnäe bebbe uit äe Hanä ts verkops » een welbereücjenbstuigt 8msk 5ebiptjs , Froot 4z kalten Häver , ^ enaamä äe Vrouvv l '
bsliens,KM gevoerä cioor 8ckipper Jacob I . (loopman . Ois ^^ n Lsaäinx bet is , gelie-vsrizb / m/ ts aääreüeeren ; bst 8cbig leiä bier tkans in äs kasäs - OsIK"te bs-sieu.

Lmäen, oen 12 . October 18S2 . Jans v - Weber.
6 . Der Schmiedemeister Drrck Oetcken zu Wittmund verlanget von jetzt a««inen Lshrburschen , und auf zukünftigen Ostern eisen guten Gesellen ; erster «? kannvorlheilhaste Bedingung , und letzterer ein gutes Lohn erwarten , und wollen sich beydeje eher je lieber bey ihm melden»

Wittmund , den n . October 1804.
7 -

, In dem Hause der weyl. Frau Rectsrin Wiedeburg stehet ein Ofen vonKt. b . mit einem Aufsatze. Wer Lust hat denselben zu kaufen , kann sich bey denvllLtor meälcinae Wcnckedach in Norden melden.
8 . AiMndigung neuer Friedens - Rarren . Die speciellen politische«MLnderungen , welche in Folge der neuerlichen Friedensschlüsse einzelne Länder inMspa treffen dürften , erfordern neue Karten , auf welchen man mit einem Blickduse wichtigen Veränderungen überschauen und sich einen deutliche « Begriff davon

( Ro . 43 . GggggggSs . ) ma-



machen könnt . Dies und die Aufforderung verschiedener sirchkunSiger Männer , hgt -
den Herrn Svtzmann, geheimer Expeditions - Sekrrtair und Geograh der Akade¬
mie der Wissenschaften in Berlin , bewogen , -eine neue Friedens - Karte auf z« «y
größten Bogen , jeden zu 2 Fuß - Zoll Rheinl . Länge und 2 Fuß Höhe zu entwerfen,
und auf einen Flächenraun , von n Quadrat - Fuß nachstehende Länder , als:

1) ganz Deutschland , 2 ) dir Batavische Republik , 3 ) die Schweiz , 4) Jtsr
liey bis unterhalb Neapel , und z ) den ^östlicheu Theil der Französischen
Republik

ahzubildrn . Beyde Blatter , welche genau an einander paffen , und worauf nach
den neuesten astronomischen Beobachtungen , alle Städte , Flecken und die vorzüg¬
lichsten Dörfer eingetragen , auch die merkwürdigsten Flüsse und Gebirge angegeben
sind , erscheinen unter Autorität des König ! - Cabinrts - Ministern , und die König !.
Akademie der Wissenschaften hat solche , so weit es auf die einzelnen Ortschaften und
physische Localitäten ankömmt , bereits im voraus durch einen geschickten Graveur in
Kupfer siechen lassen , so daß nur noch die politischen Gränzen und Benennung der ^
Lander , sobald solche kein Geheimniß mehr feyn werden , hinzu getragen werden
dürfen.

Die Akademie hat keine Kosten gespart , um in Absicht des Stichs , des
PLpiers , des Drucks und der Illumination , diesen Karten das vollendete Aküßere
der Englischen Produkte dieser Art zu verschaffen . Die Illumination wird - in wähle¬
rischer Haltung und dabry so eingerichtet seyn , daß alle noch so zertrennte Besitzun¬
gen eines jeden Fürsten , vermittelst ihrer rigrnthümlichen Farbe , auf den ersten Blick,
als zusammen gehörend , zu erkennen seyn werben.

Bey einem solchen Streben nach innerer und äußerer Vollkommenheit , läßt
sich von einer vorzüglichen Aufnahme dieser Karten nicht zweifeln . Da aber , so wie
alles übrige , auch das Jsiuminiren dieser Blätter unter des Herrn Svtzmann un¬
mittelbaren Aufsicht vorgenommen wird , und der Zeitaufwand, . welchen dies erfor¬
dert , nicht gestattet , daß unmittelbar , nach

'
Erscheinung des Werks , nach allen Or-

ten hin aufs Gerathewohl eine Anzahl Exemplare zum Verkauf versendet werden ; so
werden diejenigen ersucht , denen daran gelegen ist , die nach dem Frirdensschluß ver¬
änderte Ansicht unsers Welttheilö , vermittelst dieser Karten , kennen zu lernen , bey
Unterzeichnetem zu subscribiren . Die Exemplare sollen alsdann in der Ordnung , in
welcher sie bestellt worden sind , abgesandt werden , und von ganz auserlesener Quali¬
tät seyn . Jedes Exemplar kostet 2 Rthlr . 12 gGr . Prruff . Courant , rin auf feine
Lrinrwknd gezogenes und mit einem Futteral versehenes aber 4 Rthlr . Auch ist der
in No . 42 . des Wochenblatts angekündigte Friedens - Almanach bey mir zu haben.

Grretsyhl , im Oktober 1802 . Billker.

9 . Wann meine Ehefrau , Baucke Tiards , seit einigen Monaten , durch un-
lernomrnen « verkehrte , unrichtige und der ordentlichen Haushaltung ganz entgegen
stehende Handlungen , gar zu deutlich gezriget hat , daß ihr Mangel an Verstand be¬
troffen ; so sehe ich mich grnöthigrt , das Publicum davon öffentlich zu benachrichtigen
und zu warne « , daß sich Niemand mit ihr in Handlung rinlasse , von welcher Art

sol-



selchesuch sry» möge - mithin , ohne baare Bezahlung nichts verabfolgen lasse ; ma¬
ßen ich , von jetzt an , auf keine von ihr geschloffene und eingegsngene Verbindlichkri-
ten mich rinlaffrn , noch das Geborgte bezahlen will.

Bedekaspel , den 14 . Oktober 1802 . Frerich Hinrichs.
io . Sobscriptions - Anzeige . Ich gedenke ein Buch unter dem Titel r

Darstellung der Deutscheu Sprache und Orthographie, in allgemei¬
nen Grundsätzen und lehrreichen Beyspielen für den ersten Cursus des Unter¬
richts

herauszugebe » . Ich hatte das Manuskript eigentlich nur zu meinem eigenen Gebrau¬
che im Privat - Unterrichte bestimmt ; aber mehrere meiner Ostfriesifchen Freunde , de¬
nen ich es zur Brurtheilung mittheilte , haben in mich gedrungen , es durch den Druck
gemeinnütziger zu machen . Ich trug lange Bedenken ; der Blick auf die Menge Deut¬
scher Sprachlehren , die zum Theil so verdienstvolle Männer , wie einen Adelung,
Fulda , Moritz , Kruse , Angerstein u . a . m . zu Verfassern haben , machte mich schüch¬
tern . Aber alle Sprachlehren , die ich gesehen habe , sind meiner Meinung nach für
den ersten Unterricht entweder zu vollständig oder zu gedrängt und zw gelehrt , auch
zum Theil für gewisse Provincial - Mundarten zu sehr eingenommen ; überdieß sind
dieBryspiele nicht so gewählt , daß sie dem jugendlichen Alter angemesstn und für
dasselbe verständlich und lehrreich wären . In diesem Betracht habe ich für Meinen
Wirkungskreis jene Blatter aufgesetzt , worin ich alle Theile der Grammatik , selbst
dir Lehre von zusammengesetzten Sätzen und Perioden abgehandelt , und immer voM
Leichtern zum Schwerer » fortzuschreiten gesucht habe . Die Biegung der Wörter , als
das Fundament einer jeden Sprache , habe ich darin ausführlich vvrgetragen , die
Regeln ihrer Verbindung und Rechtschreibung aber auf die allgemeinsten zurück ge»
führt , und jede derselben mit sehr vielen Beyspielen belegt , die größten Theils auS
derNaturgefchichte , Geographie , Moral und Geschichte genommen sind , und sich durch
ihren Inhalt dem Gedächtnisse leichter einpragen . Ich suchte darin die Jugend vor¬
züglich mit allgemeinen Sprachqrundsätzen vertraut zu machen , und dardurch zu de-
stg leichterer Erlernung anderer Sprachen vorznbereiten . In einem besonder :! Anhän¬
ge habe ich die mir bekannt . gewordenen Oftfriesischen Prsvincialismen gerüget , und
in einem andern das Ceremsniel des Briefstils entwickelt . Da nun nach diesem De¬
tail mein Plan von andern Sprachlehrern in vielen Hinsichten abweicht , und mein
Bestreben besonders dahin geht , meinem geliebten Ostfriesland , wo ich eine so die?
brr« , zuvorkommende Ausnahme gefunden habe , nützlich zu werden ; so habe ich mich
entschlossen , den Bitten meiner Freunde nachzugebrn , und jene Hefte dem Drucke zu.
widmen , in so fern sich eine hinreichende Anzahl Subskribenten finden wird , die mich
aezrn der Verlagskosten entschädige . Da ich mich seit mehrern Jahren dem päda¬
gogischen Fache gewidmet habe , und in Ansehung meiner litterarischen Kenntnisse ia
denjenigen Gegenden Ostfrieslands , wo ich dekannt bin , ein günstiges Urtheil erwar¬
ten darf ; so glaube ich , zur Empfehlung dieser Schrift , ohne indelicat zu ftyn , nichts
weiter hmzufngen zu dürfen . Doch nehme ich mir die Freyhrit , mich dem Einflusses

mei-



Weiner Freunde zu empfehlen ; insbesondere hoffe ich , unter den Herren Schullehrer»und Erziehern geneigte Abnehmer zu finden.
Das Buch wird einen Octavband von ohngefähr 400 Seiten ausmacheneruf schönem Druckpapier erscheinen , und , da bey einem solchen Werke sehr viel aufdie Deutlichkeit für das Auge ankommt , alle nur mögliche typographisch « Cvrrectheiterhalten . Der Preis eines Exemplars wird auf 1 Reichsthaler Preuff . Courant be¬stimmt . Die Subskription ist bis isten April 1803 offen . Wer auf 8 Exemplaresubseribirt , bekommt eines davon gratis . Denen , die mich persönlich — jedoch nichtunter dem untrrzerchneten Namen — kennen , bemerke ich , daß der Name Bauer,den ich ehemals in einem andern Stande führte , eine Maske war , die ich um indi¬vidueller Verhältnisse willen angenommen hatte , nun aber , da dies « sich geändert ha¬ben , und ich vor dem Publikum als Schriftsteller auftrete , wieder abzulegen fürPflicht halte.

Weener , den iü . Oktober 1802 . Immanuel Gottlieb Christoph Baumann,aus dem Wirtembergischen , Privat - Lehrer.
ir . Der Bäckermeister Dirk Eilers ist freywillig gesonnen , sein am Marktvon ihm selbst bewohntes Haus aus der Hand zu verkaufen . Wer dazu Lust und Be¬lieben hat , kann sich dry ihm melden.

Aurich , den 14 . Oktober 1802.
12 . 8 ^ äs OnäerZetekenZe , woonenäe inLeer in äe Heisveltmerstraa»te , rzrn alle Aoorten vrn kraule en kkoliunäse Li<zoeuren en Lolitters , 8^ropj,Vepuvs , Rumm en ^ärrak te koop , dz' iiet groot en klein , voor heel eivile ?r^-2 sn , en Aast voor äe LZtkeit in ; verLoekt en isäers 6nnlk en ReeommenäLtts,

L . llMLMLN.
iZ . David Oppenheimer in Esens hat zoo Stück selbst geschlachtete Schaaf-fclle zu verkaufen ; Liebhaber wollen sich deshalb bey ihm melden . - - ,
14 . Einem hochgeschätzten Publikum empfehle ich meine erst neulich hieretablirte Wirthschaft : Der Bremer Schlüssel genannt , indem ich demselbenhiemit die reeüeste Behandlung zusichere.

Detern , den iS . Oktober 1802 . Ferdinand Heydemann.
iz . Enno Hinrichs Zelten zu Victorbur vermißt seit voriger Woche einenrothen Temling mit einem Zeichen vor dem Kopfe und einem halben weißen Hinterfüße,auch in dem rechten Auge einen Flecken . Wer im Stande ist ihm davon Nachrichtzu geben , dem will er für seine Bemühung bezahlen.

iü . Zn des Gastwirths Evert Sybens Hause zu Osteel stehen seit Z Wochen
L Enters , wovon dem einen ein Stück am rechten Ohr fehlt , das andre einen Schnürim linken Ohr hat , und 3 ohne Zeichen sind.

Die Eigenthämer dieses Viehes werden aufgefordert , selbiges vor den rSM
Oktober gegen Erstattung - er Kosten abzuho ' en , widrigenfalls es gegen haare Bezah¬
lung verkauft wirb.



77 - Amsftl HerrMSMs beym Neuen Thor in Csmp » 72 . No . 56 . zu Emdenhat S Schiffe , jedes pl . m. 7Z Habrrlast groß , aus der Hand zu verkaufen.
18 - Am Montag den isteil November festen , der Vorschrift gemäß , fokegende Sorten Tuch , Behuf der hiesigen Gasthäusler , öffentlich angekauft wrrdrttj, ls : braun Laken , Sarge , Baje , Tücher , Mützen , Strümpfe , Hüte , Rvusnsskinnen, schwarzes und greises Futter - Linnen , nebst weißer Lrinewünd zu Hemden.Diejenigen , so obige Sachen zu liefern belieben möchten , können ihre Proben , mirBemerkung der Preise , des Nachmittags gegen 2 Uhr im Gasthause einsenden , undhat der Mddestfsrdrrude , m Rücksicht der Qualität desselben , dir Lieferung zu gr-» ättigen.

Aurich , den 20 . Oktober iSoz . Muster et Lonlorten , Vorsteher.
iy . Die Erben von weyl . Christopher Brinck Wittwe ; in Bingum , AbelKirchhofs et Consorten , ersuchen , daß dir Gläubiger sowohl, als die Schuldner diesesBudels , sich ehestens zur Liquidation , spätestens mit 4 Wochen allste » , bey ihnentinfindeu lassen , da man nach der Zeit keine Privat - Abrechnung mehr wird anneh,men können. Bingum , den 19 . Oktober 1802.

Abel Kirchhofs , propr . et extzsrell . nore.ss . Denen Herren Interessenten der Emder Herings - Fischerey - Compagniewird hiermit bekannt gemacht , daß die diesjährige vivillsnlle , sll 5 krooent , amrsten November dieses Jahres und folgenden Tagen ausbezahlt wird:am Eomtoir gedachter Compagnie zu Emden,
bey denen Herren Carl Ludwig Brauer L Sohn zu Bremen,, - -- Johann Mich . Hudtwalcker Lc 60 . zu Hamburg,, dem Herrn August Gottlieb Pirsche ! len . zu Magdeburg,- - Joh . Aug . Börger zu Berlin , und- - - Ehr . Heinr . Steinickr zu Stetti -n.Emden, den 15 . Oktober 1802 . Dir Directores r

Maurrnbrecher . Bödeker . Schuirman,
21. Es ist bey angestellter Untersuchung das allerhöchst emanirte Publccansdum gegen den Kindermord und Verheimlichung der Schwangerschaft und Niederkunft,hier in der Stadt am Rathhause und in sämmtlichen mehrmals nahmhaft gemachtenWirthöhäuftrn annoch allenthalben gehörig affigirt befunden , imgleichen ist selbiges indes Cantoriö Reershemius , Gerichtsdieners Remmers und in des Chirurgi LinzelHaus , wo es der allerhöchsten Verordnung zufolge , zu jedermanns Einsicht niederge¬leget ist , vorgefunden worden ; welches auf König !, allerhöchsten Befehl öffentlichbekannt gemacht wird.

Signatum Moräne in Curm , den IZ . October 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v. Glatt.22 . Dem Jurjrn Jsnssen , Dienstknecht des Conrad I . Schulte , ist eindrsungrsleckrerHönrrhund zugelaufen . Der Eigner desselben kann ihn nach ersetztenKosten wider abhelrn.

Reitham, den ich Oktober issg » sz.
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sz . Der Schmirbemeister Fsocke Siemons Schmidt in Schortens verlanget
gleich oder um Oster « künftigen Jahres einen Lrhrburschen oder einen Gesellen , wel¬
cher erstlich ans der Lehre gekommen , und können sie sich deshalb dey ihm selbst oder
dry dem Schulhalter Coordes in Wittmund einfindeu.

Bey dem gedachten Schulmeister Coordes stehen auch mittelmäßige gute Cla-
viere , eins von Lsntra 0 bis dreygestrichen und zwey von groß L bis dreygestri-
chen c zu « Verkauf ; diejenigen , welche Lust dazu bezeigen , können sich gleichfalls
bey ihm melden.

24 . Da wider den Hausmann Harm Heyen Frerichs in Ost - Arle der Pro¬
digalitäts - Prozeß eröfnet worden , so wird jedweder hiemit vorläufig gewarnet , an
gedachten Harm Heyen Frerichs nichts auszuzahlen und sich in keine Benräge oder
sonstige Geschäfte mir demselben einzulaffrn ; widrigenfalls ßolche Auszahlungen für
nicht geschehen geachtet und di« Verträge für nichtig gehalten werden sollen.
s Wornach sich ein jeder zu achten hat.
Schleen und Ost - Arle , den ig . October iros

Ioh . Joesten , Weyert Hindrichs,
als Curator des Harm Heyen Kinder . als Curator des Harm Heyen Frerichs.

25 . In Jacob Siebolds Hause zu Victorbur ist ein braunes Enter aufze-
schüttet ; der Eigrnthümer davon kann eS gegen Bezahlung der Kosten wieder abho !en>

26 . Einem hiesigen hochgeehrte « Publico empfehle ich mich mit folgende»
Sachen , als : Stiefeln , Winter - Pelz - Schuhen , starken Rahm - Schuhen ftrr Herren -
und Damen , auch Damen - Schuhe in allen Couleuren nach der neuesten Mode . Auch
mache ich de« geehrten Publico bekannt , daß ich mich vfferire Stiefeln zu machen,
di « kein Wasser durchlassen , so lange die Fußsohle nicht durchgekaufen ist , und den»
werde ich die Stiefeln mit neuen Sohlen noch wieder in densclbigen Stand bringen.

O . M . Oncken , wohnt in der Lilienstrsße zu Emden . ,

27 . Da durch einen gewaltsamen Diebstahl dem Hausmann Nippe Eber¬

hard in Hoheesch 14 - 15 Pistolen und 50 - 60 Rthlr . Courant , verschiedene silberne
Löffel , gem . Ll . L . L . , drey Paar silberne Schuhschnallen . Ein Schaustück , worauf
zweyPersonen gestanden. Ein Gesangbuch mit silbernem Beschlag , grm. .4 L . HL.
entwandt wordrn ; so wird ein jeder , dem von diesen oder ähnlichen verdächtigen Sa¬

chen etwas zu Gesichte gekommen odev der selbige etwa an sich gekauft haben mögre,
aufgefordrrt , solches diesem Gerichte getreulich anzuzeige » .

Friedeburg im Königl . Amtgraichte , den n . Oktober 18S2.

st8 . In der Nacht vom 2iflrn zum 22sten dieses ist aus einen Kamp bey
Eoldehörn eine den Gasthaus - Armen zugehörige Kuh , vermuthlrch gestohlen worden,
indem « an selbige durch das Königl . Gehölze Eykebusch genannt , dis auf dem Wal-

linghallsevrr Felde hat « achspürrn können . Diese Kuh ist dunkelbraun von Haaren,
nnr etwas weiß unterm Leibe , hat sehr weiße Hörner , welche ziemlich weit ausein-

cmder stehen , » or dem Kopfe deynahe ganz schwarz , an bryden Seiten weiße Flecken,
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»ie auch
' die lange« Haare unten am Schwänze ; übrigens rine ! wöhlgrstalte zirmUch^

schwere Kuh, und wird gegen den zrsten Drcember d. I . das zte Kalb dringen.Derjenige , weicher Nachricht davon geben kann , ss daß man die Kuh wie¬
der habhaft wird , erhält eine Belohnung von io Rthln

Aurich , de « 22. Vctobrr egos. Müller et Consortsn , Vorsteher.
29 . Es ist jetzt wiederum bestänbig trockene Geste zu haben dry '

Aurich , den 22 . October r802. E. S . Finkenburg.
Zv. Gegen Ende des Monats Februar 180z sind für die Kinder des wsyk.

Harm Cornelius zu Logumer- Vorwerk , pl . min. 802 fl . gegen hypothekarische Sicher¬
heit zinslich zu belegen . Nähere Nachricht hievon girbt der Schulmeister zn Larrelt»Den 15 . Oktober 1802. F. M . Schmidt.

l Verlobungs - Anzeige.i . Es verlobten sich neulich
Der Gerichts - Schreiber Folkers Rrrmts Folkrrs zu Oldersum, undErietje Hardert « de Briefe , älteste Tochter des Hausmanns Hardert Otter, de Briest
zu Möomkebvrgen.

Geburts - Anzeigen.
1 . Am izten dieses wurde meine Frau von einer, gesunden . und wohlgebil-deten Tochter glücklich entbunden. ' -Alle , den 18 . Octvber 1802. I . F. Neddcrfen.
2 . Die am 19 . dieses glücklich erfolgte Niederkunft seiner Frau , mit zweygesunden Töchtern, zeiget hiedurch sämmtlichen auswärtigen Verwandten und gutentzreunden gehorsamfl an

Aurich , den LL» Oktober 1322 . der Regitrungs- ke/ereostarlus C . L . Reimer.
Lobes fälle»

i . Gar zu schnell forderte Gott meinen geliebten Ehemann , den Haus¬mann Sydrand Merninga, in einem Alter von beynahe 68 Jahren von mir ; eineNervenkrankheit machte seinem thätigen Leben i» einer Zeit von rz Tagen am rstmbchrs Monats rin Ende. Meine hochgeschätzten Freunde und Verwandten , die dieseslesen , werden meinen großen Verlust würdigen und mir ihre Theilnahme nicht versa¬gen , obwohl ich bitten muß , ohne Aeußerung derselben , meines tiefen Schmerzesgütig zu schonen. Taatje .Jacobs Meenings,Legender- Vorwerk , den 4. Oktober 1802. Wittwe des Verstorbenen.
!M ' " 2 '

. Drm Regierer menschlicher Schicksale gefiel es , unfern jüngsten Sohn,Luhe Hmncus von Höveling , am izten dieses des Morgens is Udr durch den Tod^ versetzen ; welches wir unser « Freunden und Bekannte« hie¬durch schuldigst bekannt machen . o
Große - Veh« , den - o . Oktober 1804. von Höveling.

3»



I . Am !8ten dieses Monats starb unsere Mütter , des weyl. AmtmsnusStürenburg Wittwe , im 74sten Jahre ihres Alters , sy der Wassersucht.Purich , den 20. Octobex 1822. Die Geschwister Stürenburg,
4 . Lst ?vn bittere Lskers , lettre en^ vsn Dz-ck tot Dz^ä äoor äs Larrävsn sahnen iiemWeilebes Vaäer v/yräsu uit^etabonksnvan o»xs vier Xinäereafiaääsn ressts tvee in bunne voi^ ^Üen isursn verloren , tosn ilr ; nvA geeuF»ar ^eleürn , vsn rn^üeir äierbaren Rbeman äoor äen Dost derooN vvisrä ; eunumoet itr murren sonetten 2oon , solurnns» p, 8rnsiy? , äs ^ tenn in mvn Ouäeräom,ruim 26 sasrsn onä , ssn eens kwArräsartiAs ^c-bxiebts ten 6rave cheu äaleo;stierkäsn 16 . tlesrer, Llst NeNstbLnbart , b)^ on6sr e !lc Noräsriiart , voslt , wrt«r »t noäiA is , OM op 2vlbsWs^s Asasäs ts blz-ven; 6an bet betLsrnt ons , veor-2! L' s LdiMenen , Lose ts 2 >̂v^Aen sn rr̂ nen dlasnr te heiligen , >VLar tos !4r äa»vvk äoor Qenstle v/enleb gsbvlpsn ts xvoräsn, fl- vsrtrynxv , äst m^ne Vrien-Zen en Lebenäsli , vellren flr cioor äesLsn vay äit ichertelz ' k Lterf̂ evsl Xsnnisxsek, in lnvns recktmutiAS Orossbeiä voe ! pulten äseien , 2onäer äat iir .er äoorßrieven vsn XouvbekiL ^ vsn vervitti^ä Morse,Vonäa, flsu 18 - Oetyber 1822.

Antje fleibes, Msäyve van Pieter L. 8melos.
Lotterie - Sachen.

I . Bry Ziehung der 4ten Classe !? ter Königs . Berliuer Claffen - Lotterie -find in unserm Haupt - Cvmtoire folgende Nummern mit Gewinnen heraus gekom¬men , als : No . 65325 mit 52 Rtlflr . No . 2lyrz, 45 , Zr. 8r, ZZ600, I8005,Al , H? , Z70! 2 , 6530g , l8 , 21 , 47 , K 9 un .d ZA , jede mit 2Z Rthlr . Die Ge¬winne werden sogleich Krv demjenigen , wo der Einsatz geschehen , ausbezahlr. Die.nicht heraus gekommenen Loose müssen , dey Uerlust ihres fernem Anrechts , vor den6ten November b . s, rsnovirrt werden , weil alsdann die Ziehung der zten Classe an¬gesetzt ist. Kauflösse sind bey uns zu had-n.
Aunch , den 20, Oktober a8p2. Zeiblmann 6c Siemo» Srckels,

Königlich - Prrussische Lotterie - Einnehmer.
Sach «« , fs zu verkaufe «.I . Die aus dem Schisse Friederika , Schisser Henning Dühr, auf der InsulNorderney mehrentheüs trocken geborgenen Ladung Danzig,er Rochen zu pl . m. 34 La¬sten, sollen mit Michtüchkr Bewilligung am Dienstage den yten November des Mit¬tags aus der Insul Norderney öffentlich verkauft werden.Kauflustige können sich am befahren Tage des Morgens um 9 Uhr bepmNorddeich einsinren , woselbst «in Schiff zur Herfahrt fz^ug siegen wird.B «mm , den A2, Octobex iL0A. Fridag, Ausmiener.
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